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Nr. 59. fteilag, den 2A. Juli 1896. u Jahrgang v. 


” . C4. Für Wien: ohne Zuſtellung ganzjährig 6 fl., halbjährig 3 fl. a En RR: st 
Pränumerationspreiſe „ „ mit Zuſtellung ganzjährig 7 fl., halbjährig 3 fl. 50 kr. | Für die Provinz: ganzjährig 8 fl, halbjährig 4 fi. 


Einzelnexemplare à 10 kr. im Redactionslocale im Rathhauſe. 


Gemeinderath Hürgermeifer Strobad eröffnet bie Stbung ad 

N 2322232 theilt mit, daſs der Wiener Thierſchutzverein Einladungen zu der am 

. ’ , 16. d. M., um 5 Uhr nachmittags, aus Anlaſs feines 5Ojährigen 

Sitzung des Hemeinderathes. Beſtandes im . ſtattfindenden nn 

Freitag, den 31. Juli 1896, '/,5 Uhr nachmittags. des Wiener Thierſchutzvereines übermittelt hat. Karten zu dieſer Feier 
5 wollen vom Secretär Roß ner in Empfang genommen werden. 

Stadtrath. (Zur Kenntnis.) 

— | (5450.) St.-R. Dr. Aupka referiert über die Entſchädigung 

Sitzungen des Stadtrathes. von Grundpächtern anlässlich der Waſſerleitungsrohrlegung vom Roſen⸗ 

Dienstag, den 28. Juli 1896 hügel über Speiſing, Lainz zur Pumpſtation in Breitenſee und be⸗ 

Mitwoch den 29 Jul 1896 antragt, die Bewilligung zur Auszahlung der ausgemittelten Ent- 

Donne den 30. Juli 1896 ſchädigungsbeträge an Joh. Kohlendorfer per 25 fl., an Anton 

5 a Lammer per 180 fl., an Matth. Lendl per 150 fl. zu ertheilen. 

R und den Magiſtrat zu ermächtigen, allfällige von Tobias Schu en 


4 noch zu ſtellende Entſchädigungsanſprüche innerhalb der Grenzen von 
Bericht %%%%%CC C00 
. fl. per Quadratmeter zu liquidieren. ( Angenommen.) 
über die Stadtraths-Sitzung vom 14. Juli 1896. (5500.) St.-N. Nißaweg referiert über die Bekanntgabe der 
Vorſitzende: Bürgermeiſter Joſef Strobach. Baulinie und des Niveaus für den Kirchenbauplatz im X. Bezirke 
Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Karl Lueger. und beantragt die Fixierung der bereits mit Entſcheidung des k. k. 
Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Joſef Neumayer. Bezirkshauptmannes vom 14. Auguſt 1895, Z. 6855, genehmigten 
Anweſende: Braun, Müller Lorenz, Situierung der neuen Kirche auf den ſogenannten Gaſſelſeder'ſchen 
Büſch, Purſcht, Gründen im X. Bezirke auf Grund des vorliegenden Planes in der 
Fiedler, Rauer, Art zu genehmigen, daſs die Kuppelmitte in den Schnittpunkt der 
Gräf, Rißaweg, verlängerten Achſe der Neuſetzgaſſe mit einem Abſtande von 25 m zur 
Grünbeck Sebaſtian, Schreiner, ſüdlichen Baulinie der verlängerten Gellertgaſſe gezogenen parallelen 
Hipp, Seichert, Linie liegt. 
Hörmann, Tomola, St.⸗R. Seichert beantragt, dass die Kirche um fo viele Meter 
Hraba, Dr. Wähner, zurückgerückt werde, daſs die Kuppel im Durchſchneidungspunkte der 
Dr. Krenn, Weitmann, drei Straßenachſen (Neuſetz-, Gellert- und der unbenannten Gaſſe) 
Dr. Kupka, Weſſely. zu liegen kommt. 
Dr. Mayreder, Referent accommodiert ſich dieſem Antrage. 
Beurlaubt: St.⸗R. Dr. Deutſchmann. Referenten-Antrag augenommen. 


(5472.) St.⸗R. Rißaweg referiert über das Anſuchen der 
Firma Holzmann & Comp. um Abtheilung der Realität Einl. 
Z. 914 im IV. Be. irke, Wiedener Hauptſtraße 21 und 23, und 


Experten: Prof. Mayreder, Magiſtrats⸗Secretär Aſperger. 
Schriftführer: Magiſtrats-Concipiſt H. Pfeiffer. 
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beantragt, die Abtheilung der Realität Einl.⸗Z. 914, IV. Bezirk, 
Wiedener Hauptſtraße (Cat.⸗Parc. 607, 608, 609), auf zwei Bau⸗ 
ſtellen unter den vom Magiſtrate aufgeſtellten Bedingungen zu be— 
willigen. (Angenommen.) 
(5522.) St.⸗R. Rißa weg reſeriert über das Project für den 
Canalbau in der Absberggaſſe im X. Bezirke und beantragt, das 
Project für den Neubau obigen Haupt-Unrathscanales von der Sim- 
meringerſtraße bis zum Haufe Nr. 17 mit dem veranſchlagten Koſten— 
erforderniſſe von 7653 fl. 91 kr. zu genehmigen. (Angenommen.) 
(546 2.) St.⸗R. Rißaweg referiert über die Nichtbenützung 

der neuen Gartenanlage vor der Schule IX., Knöllgaſſe 59, durch 
das Publicum und beantragt, die obige Gartenanlage nach ihrer 
Fertigſtellung vorläufig nicht der allgemeinen Benützung zu übergeben, 
ſondern vorbehaltlich der Verwaltung derſelben durch den Bezirks— 
vorſteher der Obhut des Schuldieners zu überweiſen und zu geſtatten, 
daſs die Gartenanlage von der Schuljugend in den Zwiſchenpauſen 
zwiſchen den Unterrichtsſtunden benützt werde. (Angenommen.) 
(5463.) St.-⸗R. Weitmann referiert über den Antrag des 
Gem.⸗Rathes Sturm wegen Beſchotterung der Gartenanlagen im 
V. Bezirke und beantragt den Vorſteher des V. Bezirk es anzuweiſen, 
für die Beſchotterung der Gartenanlagen circa 200 m? des vom 
ſtädtiſchen Obergärtner empfohlenen und bereits in mehreren ſtädtiſchen 
Anlagen mit gutem Erfolge verwendeten Quarzſandes (wie in den 
Anlagen IV., Matzleinsdorferſtraße 21/23, XII., Meidlinger Orts— 
platz, XIV., Wieningerplatz) von Alois Wanko in Simmering aus 
den hiezu noch zur Verfügung ſtehenden Geldern im eigenen Wirkungs— 
kreiſe anzukaufen und die nöthige Beſchotterung der Anlagen unver— 
züglich vornehmen zu laſſen. (Angenommen.) 
5481.) St.-R. Müſch referiert über das Anſuchen des Ferd. 
Zeininger um Conſens für den Zubau Cat.-Parc. 508/1 bis 2’ 
XII., Hervicusgaſſe, und beantragt, den erbetenen Zubau zur bereits 
beſtehenden Scheuer nach dem vorgelegten Bauplane unter Umgang— 
nahme von der im Augenſcheinsprotokolle vom 18. Juni 1896 ad 
Punkt 1 aufgenommenen Bedingung zu bewilligen. Angenommen.) 
(5027.) St.-N. Hebaſtian Grünbeck referiert über das Project für 

die Straßenherſtellung über dem eingewölbten Alsbache zwiſchen dem 
Hernalſer und Dornbacher Friedhofe, XVII. Bezirk, und beantragt, 
das vorliegende Project für dieſe Straße mit dem veranſchlagten 
Koſtenerforderniſſe von 20.754 fl. 53 kr. zu genehmigen mit der 
Modification des Magiſtrats⸗Antrages, daſs die Erdanſchüttung per 
32 fl., die Erdabgrabung per circa 116 fl. und die Schotterkruſtauf⸗ 
brechung beim Friedhofe per circa 38 fl. 88 kr., ſowie die Herſtellung 
des rechtsſeitigen Gehweges ſammt Beigabe per 1312 fl. 30 kr. in 
eigener Regie auszuführen ſind. Angenommen.) 
(5408.) Ht.-R. Dr. Krenn referiert über die Grundtrans⸗ 
action mit den Eheleuten Schneider anläſslich des Neubaues auf 
den Parcellen 302/31 und 302/36, Einl.-3. 1839 in Währing, 
Ecke der Schulgaſſe und Martinsſtraße, und beantragt, das Offert des 
Karl und der Magdalena Schneider, welche ſich erbieten, den in 
der vorgelegten Planſkizze mit e fg k Imi h e bezeichneten Grund⸗ 
ſtreifen im Ausmaße von 949 m?, Parc. Nr. 302/33 und 302/35 
in der Schulgaſſe in Währing in das Eigenthum der Gemeinde Wien 
laſtenfrei und im richtigen Niveau gegen dem abzutreten, daſs denſelben 
der in die Verbauung der Bauſtelle Nr. II einzubeziehende Straßen⸗ 
grund von der öffentlichen Gutsparcelle Nr. 806 im Ausmaße von 
2:03 m?, bezeichnet mit bedeb, ins Eigenthum überlaſſen werde, 
wobei von keiner Seite eine Aufzahlung zu leiſten iſt, wird genehmigt. 
(Angenommen; an den Gemeinderath.) 
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(5628.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über die Einladung des 
Präſidiums der internationalen Ausſtellung zu Baden⸗Baden für 
Hygiene, Volksernährung und Armenverpflegung 1896 puncto Ber 
ſchickung derſelben ſeitens der Gemeinde und beantragt, von einer 
Beſchickung diefer Ausſtellung wegen Mangels an Objecten und wegen 
der vorgerückten Zeit abzuſehen. (Angenommen.) 

(5460.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über den Gefundheitd- 
zuſtand des quieſcierten Mittelſchulprofeſſors Dr. Jakob Widmer, 
und beantragt, denſelben endgiltig in den bleibenden Ruheſtand zu 
verſetzen. (Angenommen.) 

(5529.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über das neuerliche An— 
ſuchen der Marie Hofmann, Lehrerin, um Zuſicherung der Auf— 
nahme in den Gemeindeverband und beantragt die Geſuchsgewährung. 

(Angenommen.) 

(5293.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über das Anſuchen des 
Alois Rath und Johann Trauer um theilweife Nachſicht des 
Pachtzinſes für mehrere Wieſenparcellen in Neuſtift am Walde und 
beantragt die Nachſicht eines Drittels des Pachtſchillings pro 1896 
für Alois Rath per 7 fl. und für Johann Trauer per 4 fl. 

( Angenommen.) 

(5373.) St.⸗R. Dr. Krenn referiert über das Anſuchen des 
Oſterreichiſchen Touriſtenclubs um Flüſſigmachung der mit Gemeinde— 
raths⸗Beſchluſs vom 2. April 1895, Z. 1485, bewilligten Subvention 
pro 1896 und beantragt, die Subvention von 200 fl. zu bewilligen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(5358.) Vice-Vürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über 
die Reviſion der Trace der Localbahn Neunkirchen — Willendorf und 
beantragt, die vom Magiſtrate bei der Commiſſion abgegebene Erklärung 
bezüglich der Abfuhr der Niederſchlagswäſſer nachträglich zur Kenntnis 
zu nehmen. (Angenommen.) 

(53 10.) Bice-Bürgermeifter Dr. Neumayer referiert über die 
Penſionierung des Kanzleiofficials Wilhelm v. Metzerich von amts— 
wegen und beantragt, den Ruhegehalt unter Zugrundelegung der nach 
der Penſionsvorſchrift für die Gemeindebeamten und Diener der Stadt 
Wien anrechenbaren Dienſtzeit von 22 Jahren, 6 Monaten, 11 Tagen 
mit 64 Percent des letzten Activitätsgehaltes, d. i. mit 832 fl. vom 
1. des auf die Verſetzung in den Ruheſtand nächſtfolgenden Monates, 
d. i. mit 1. Auguſt 1896, und mit der Hälfte des zuletzt bezogenen 
Jahresquartiergeldes, d. i. 200 fl., vom 1. November 1896 an, zu⸗ 
ſammen daher mit 1230 fl. zu bemeſſen. (An genommen.) 

(5687.) Vice-Vürgermeiſter Dr. Tueger referiert bezüglich 
der vom k. k. Landesgerichte Wien auf den 15. Juli d. J. anberaumten 
Tagfahrt zur Abgabe des Sachverſtändigen-Gutachtens in Angelegenheit 
des Anſuchens der Eigenthümer des Hauſes Or.-Nr. 2 Brückengaſſe 
im VI. Bezirke um Beweisaufnahme zum ewigen Gedächtniſſe hin— 
ſichtlich der angeblich durch die Wienfluſsregulierungs-Arbeiten dortſelbſt 
am Hauſe entſtandenen Schäden und beantragt, den Act ſofort dem 
Stadtanwalte behufs Intervention zur Wahrung der Rechte der Ge— 
meinde zu übermitteln. (Angenommen.) 

(Vice-Bürgermeiſter Dr. Lueger übernimmt den 
Vorſitz.) 

5314.) Vice-Pürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über 
das Anſuchen des Hauptcaſſa⸗Officials Anton Müllner um Rück⸗ 
vergütung der Einkommenſteuer und beantragt, in Ausführung des 
§ 3, Abſatz 1, der Beſtimmungen über die Regulierung der Bezüge 
der ſtädtiſchen Beamten die von denſelben vom Jahre 1892 bis ein⸗ 
ſchließlich 1895 abgezogene Einkommenſteuer per 109 fl. 92 kr. rück⸗ 
zuvergüten und weiters demſelben vom 1. Jänner 1896 an bis auf 


un 
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weiteres eine zur Penſion nicht anrechenbare Einkommenſteuerzulage 


jährlicher 28 fl. 22 kr. für ſo lange zu bewilligen, bis ſeine Bezüge 
jene Höhe erreichen, daſs ſie die ihm von der vormaligen Gemeinde 
Rudolfsheim zugeſicherten Beträge überſteigen. (Angenommen.) 
(5312.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen der Marie Fohleitner, Steueramtsofficialswaiſe, um 
Erhöhung der Gnadengabe und beantragt die Erhöhung der ver— 
liehenen Gnadengabe von jährlich 60 fl. vom 1. Auguſt 1896 an 
auf jährlich 96 fl. unter der üblichen Bedingung. 
(Angenommen; an den Gemeinderath.) 
(530 9.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen der Sophie Kreiſer, Gemeinde-Secretärswitwe, um Ab— 
fertigung und beantragt die Bewilligung einer Abfertigung im Betrage 
von 320 fl. ein⸗ für allemal. 
(Angenommen; an den Gemeinderath.) 
(5280.) Bice-Bürgermeifter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen des Karl Kraft, Telegraphiſten der Feuerwehr, Franz Ricker 
und Johann Schmidt, Feuerwehrmänner, um eine Perſonalzulage 
und beantragt, es ſei jedem der genannten drei Petenten eine in die 
Penſion einrechenbare Perſonalzulage von jährlich 50 fl. ab 1. Juli 
1896 zu bewilligen. (Angenommen; an den Gemeinderath.) 
(5618.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen der Suſanna Jlinsky, Mahnbotenswitwe, um Penſion 
und beantragt die Anweiſung der Abfertigung mit dem Jahresbetrage 
des von ihrem Gatten zuletzt bezogenen Activitätsgehaltes per 550 fl. 
Das Anſuchen um Bewilligung einer Witwenpenſion wird abgelehnt. 


(4953.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 


Anſuchen des Johann Ullrich, Steueramts-Obercontrolors, um Pen— 
ſioniernng und beantragt, auf Grund des § 119, Punkte 1 und 2 des 
8 107, lit. e der Dienſtpragmatik für die Gemeindebeamten und -Diener 
der Stadt Wien die Verſetzung in den bleibenden Ruheſtand über 


Anſuchen den Ruhegehalt unter Zugrundelegung der nach der Penſions- 


vorſchrift für die Gemeindebeamten und Diener der Stadt Wien an— 
rechenbaren Dienſtzeit von 40 Jahren, 3 Monaten mit dem vollen 
letzten Activitätsgehalte, d. i. mit 2200 fl. vom 1. des auf die Ber: 
ſetzung in den Ruheſtand nächſtfolgenden Monates an und mit der 
Hälfte des zuletzt bezogenen Jahresquartiergeldes, d. i. 300 fl. vom 
1. November 1896 an, zuſammen daher mit 2500 fl. zu bemeſſen 
und demſelben das Bürgerrecht der Stadt Wien mit Nachſicht der 
Taxen zu verleihen. Angenommen; an den Gemeinderath.) 
(2836.) Vice-Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über die 
Verleihung einer communalen Auszeichnung an den Magiſtratsdirector 
i. P. Alexander Krenn in Anerkennung ſeiner während der faſt 
41jährigen Amtswirkſamkeit erworbenen Verdienſte und beantragt die 
Verleihung der doppeltgroßen goldenen Salvator-Medaille. 
(Angenommen; an den Gemeinderath.) 
65409.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über die 
Ergänzungswahlen in den Armenrath des XVIII. Bezirkes und be— 
antragt die Beſtätigung die Wahl des Sturm Hermann, Ziergärtners 
(Functionsdauer bis Ende 1897), und Reiſchl Johann, Gaſtwirtes 
und Hausbeſitzers (Functionsda uer bis Ende 1900) zu Armenräthen. 
(Angenommen.) 
(5447.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über die 
Zuſchrift der Direction des Leopoldſtädter Communal⸗Real⸗ und Ober⸗ 
gymnaſiums bezüglich Abhaltung der Maturitätsprüfung am 8., 9., 
10., 11., 13. und 14. Juli 1896 und beantragt die Kenntnisnahme. 
(Angenommen.) 
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(53 69.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über die 
Zuſchrift der Direction der Gumpendorfer Communal⸗Oberrealſchule, 
betreffend die Abhaltung der Maturitätsprüfungen am 8., 9., 10., 
11. und 13. d. M. und den Schluſs des Schuljahres und beantragt 
die Kenntnisnahme. ( Angenommen.) 

(5621.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über die 
Anweiſung der Witwenpenſion für die Caſſencontrolorswitwe Ma rie 
Raſp und beantragt die Anweiſung der normalen Witwenpenſion im 
Jahresbetrage von 700 fl. auf Grund des § 15 der Penſionsvorſchrift 
und auf Grund des § 17 obiger Penſionsvorſchrift die Anweiſung 
eines Erziehungsbeitrages von 90 fl. jährlich für den am 23. September 
1880 geborenen Sohn Emil bis zum vollendeten 21. Lebensjahre. 

| Angenommen.) 

(5365.) Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Neumayer referiert über das 
Anſuchen des Aushilfstechnikers im Gasbureau Ludwig Moſer um 
achtwöchentlichen Urlaub anlässlich der Einrückung zur Waffenübung 
nach München und beantragt die Geſuchsgewährung unter Belaſſung 
des Gehaltes. ( Angenommen.) 

St.⸗R. Riß aweg beantragt die Wiederaufnahme der Debatte 
über den ad 3 gefaſsten Stadtraths-Beſchlufs. (Angenommen.) 

Referent hält den von ihm urſprünglich geſtellten Antrag 
aufrecht. 

St.⸗R. Seichert beantragt neuerlich die Situierung der Kuppel 
in der Achſe der drei Straßen mit dem Zuſatze, daſs die Kirche ſo 
hoch gehoben werde, dafs dieſelbe ſich im gleichen Niveau mit der 
Inzersdorferſtraße befindet. 

Der Antrag des St.-R. Seichert bezüglich der Situierung der 
Kirche wird angenommen, der weitere Zuſatz abgelehnt. 

(5288.) St.-R. Dr. Wähner referiert über die Kranken- 
verſicherung der Bedienſteten der ſtädtiſchen Berufsfeuerwehr und be— 
antragt: 

1. Die Verfügung der proviſoriſchen Gemeindeverwaltung vom 
3. Juli 1895, Z. 833, betreffend die Krankenverſicherung der ſtädtiſchen 
Arbeiter, hat auf die Feuerwehrmannſchaft einſchließlich der Kutſcher 


und jener Chargen, welche nicht mit Jahresgehalt angeſtellt ſind, keine 


Anwendung zu finden und wird dementſprechend dieſelbe von der im 


Punkte 1 der citierten Verfügung ausgeſprochenen Verpflichtung, dem 
neugegründeten Kranken- und Leichenvereine der Gemeindearbeiter 
Wiens beizutreten, enthoben. 

2. Die nach dem Geſetze vom 30. März 1888, Nr. 33 R.-G.-Bl., 
krankenverſicherungspflichtigen Mitglieder der ſtädtiſchen Berufsfeuerwehr 
haben im Krankheitsfalle, ſolange die Krankheit dauert und wenn ſie nicht 
früher endet, durch 20 Wochen vom Beginne derſelben Anſpruch auf 
den Fortbezug des vollen Lohnes, und wenn ſie in häuslicher Be— 
handlung verbleiben, auf freie ärztliche Behandlung und unentgelt— 
lichen Bezug der nothwendigen Heilmittel und ſonſtigen therapeutiſchen 
Behelfe; im Falle die Natur der Krankheit die Aufnahme in ein 
Krankenhaus erfordert, beſtreitet die Gemeinde überdies für die ge— 
nannten Bedienſteten die Spitalsverpflegskoſten nach der letzten Claſſe 
auf die ganze Dauer der Spitalsverpflegung. In dieſem Sinne iſt 
der § 19 des Organiſationsſtatutes für die Feuerwehr vom Jahre 
1894 zu ergänzen. 

3. Das Feuerwehrcommando wird beauftragt, ſowohl für die 
bereits in communalen Dienſten ſtehenden verſicherungspflichtigen Mit— 
glieder der ſtädtiſchen Berufsfeuerwehr, als auch für jedes neueintretende 
derlei Mitglied, und zwar ſtels nur für die einzelne Perſon mit aller 
Beſchleunigung die Befreiung von der Verſicherungspflicht beim Wiener 
Magiſtrate als politiſcher Behörde I. Inſtanz im Grunde des 8 4 
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Krankenverſicherungsgeſetz zu erwirken und zu dieſem Behufe die Zu- 
ſtimmung der zu befreienden Perſonen einzuholen; Perſonen, welche 
die Zuſtimmung verweigern, ſind bei der ſtädtiſchen Feuerwehr nicht 
aufzunehmen, beziehungsweiſe nicht weiter zu verwenden. 

Die bei der Bezirkskrankencaſſa bereits verſicherten Mitglieder hat 
das Feuerwehrcommando unverzüglich nach erwirkter Befreiung von 
der Verſicherungspflicht bei der genannten Caſſa wieder abzumelden. 

4. Im Hinblicke auf die Beſtimmungen sub Punkte 2 und 3 
werden die Magiftrats-Decrete vom 18. März 1853, Z. 39120, 
vom 18. December 1868, Z. 162612, und vom 9. December 1895, 
Z. 68784, letzteres ſoweit es die Anmeldung der Feuerwehrmann— 
ſchaft, beziehungsweiſe Kutſcher bei der Bezirkskrankencaſſa zum Gegen— 
ſtande hat, als gegenſtandslos außer Kraft geſetzt. 

St.⸗R. Schreiner beantragt ad Punkt 2 den Zuſatz: „jedoch 
nicht über die 20 wöchentliche Krankheitsdauer hinaus“. 

Referenten⸗Antrag mit dem Zuſatze des St.-R. Schreiner 
angenommen; an den Gemeinderath. 

(Während dieſes Referates hat Vice-Bürgermeiſter Dr. Neu- 
mayer für kurze Zeit den Vorſitz übernommen, denſelben jedoch 
wieder an Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Lueger abgegeben.) 

(5511.) St.-N. Seichert referiert über das Ergebnis der Offert— 
verhandlung für die Neupflaſterung der Zollernſperggaſſe im XIV. 
Bezirke und beantragt die Genehmigung des Beſtbotes der Fran— 
cisca Piſtl mit dem Nachlaſſe von 13 Percent (d. i. 395 fl. 
68 kr. Erſparnis) von den Preiſen des Koſtenanſchlages. 

(An genommen.) 

(5586.) St.⸗R. Seichert referiert über die Gleichengelder⸗ 
auszahlung für den Schulbau X., Quellengaſſe 52, und beantragt die 
Genehmigung der vom Magiſtrate vorgeſchlagenen Gratificationen mit 
der Abänderung, dafs für den Hauptpolier 80 fl. (ſtatt 100 fl.) und 
für den Bauzeichner 50 fl. (ſtatt 80 fl.) bewilligt werden. 

| Angenommen.) 

(5469.) St.⸗R. Seichert referiert über das Kaufsanbot des 
Alfred Horadek auf die ſtädtiſche Parcelle 431 (Steinriegel) in 
Nussdorf und beantragt: Der von Alfred Horasbek angebotene ge⸗ 
richtliche Vergleich, welchem zufolge derſelbe bereit iſt, den im Plane 
bezeichneten Theil der ſtädtiſchen Cat.⸗Parc. 431 in Nufsdorf im bei⸗ 
läufigen Ausmaße von 1230 m? von der Gemeinde Wien um den 
Preis von 30 kr. per Quadratmeter zu erwerben, den Kaufſchilling 
binnen acht Tagen nach der Verſtändigung von der Annahme des 
Anbotes bei der ſtädtiſchen Hauptcaſſa zu erlegen und ſämmtliche aus 
Anlaſs der Grundübertragung, der Vertragsausfertigung, ſowie der 
Erhebung der Beſitzſtörungsklage erwachſenen Auslagen allein zu tragen, 
beziehungsweiſe die der Gemeinde hiedurch aufgelaufenen Koſten zu 
vergüten, wird genehmigt. (An den Gemeinderath.) 

(5374.) St.⸗R. Seichert referiert über das Anſuchen der 
Amalia Ellbogen um Baubewilligung XIII., Unter: St. Veit, 
St. Veitgaſſe 20, und beantragt die Beſtätigung der Baubewilligung 
unter Umgangnahme von der freiſtehenden Verbauung im Sinne des 
Antrages des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den XIII. Bezirk. 

(An genommen.) 

(5235.) St.⸗R. Seichert referiert über das Anſuchen der 
Marie Jetſchko um Herabſetzung des Platzzinſes für Placattafeln 
und beantragt die Abweiſung. ( Angenommen.) 

(5663.) St.-R. Dr. Hupka referiert über die Verleihung der 
Beneficiatenſtelle an der Bürgerverſorgungsanſtalt und beantragt, dem 
gegenwärtigen Hausſeelſorger der Verſorgungsanſtalt in Mauerbach 
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Johann Wäninger die erledigte Beneficiatenſtelle an der ſtädtiſchen 
Bürgerverſorgungsanſtalt in Wien zu verleihen. ( Angenommen.) 

Über Antrag des St.⸗R. Dr. Kupka wird die Reaſſumierung 
der Verhandlung bezüglich der Beſetzung erledigter Unterlehrer-, be, 
ziehungsweiſe Unterlehrerinnenſtellen beſchloſſen. 

St.⸗R. Dr. Kupka beantragt in Abänderung des Stadtraths- 
Beſchluſſes vom 9. Juli, 33. 3865 und 3876, die proviſoriſche Unter- 
lehrerin Charlotte Hörbeder als definitive Unterlehrerin für die 
Mädchen⸗Volksſchule II., Kleine Sperlgaſſe 2, und die proviſoriſche 
Unterlehrerin Hermine Lanczik für die Mädchen-Volksſchule III., 
Erdbergſtraße 76, zu ernennen, beziehungsweiſe zu präſentieren. 

(Angenommen) 

(5485.) StR. Dr. Kupka referiert über das Anſuchen der 
I. Kinderbewahranſtalt des X. Bezirkes um erhöhte Subvention und 
beantragt die Bewilligung einer Subvention von 2000 fl. pro 1896. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(5259.) St.-N. Vurſcht referiert über das Anſuchen des Franz 
Gaber um Ermäßigung der Zuſtändigkeitstaxe und beantragt die 
Ablehnung. (Angenommen.) 

(5308.) St.-R. Purſcht referiert über das Project für die 


Beleuchtung der Richthauſengaſſe im XVII. und XVIII. Bezirke und 


beantragt die Genehmigung des vorgelegten Projectes um das jährliche 


Mehrerfordernis für öffentliche Beleuchtung per 873 fl. 63 kr. 


Das Stadtbauamt iſt anzuweiſen, die diesfalls genehmigte Be— 
leuchtung nach Maßgabe der Verbauung der Richthauſenſtraße und 
des Bedürfniſſes durchzuführen. (Angenommen,) 

(Ad 5160.) St.⸗R. Purſcht beantragt die Reaſſumierung von 
Anſuchen um Verleihung der Zuſtändigkeit aus dem XVII. Bezirke. 

Derſelbe beantragt die Abweiſung des Anſuchens des Wenzel 
Nimmerrichter, Waldhegers, um Nachſicht der Zuſtändigkeitstaxe. 

(Angenommen.) 

(5356.) St.⸗R. Purſcht referiert über Anſuchen um Ver— 
leihung des Bürgerrechtes aus dem XVII. Bezirke und 
beantragt die Geſuchsgewährung für: 

Pfleger Ignaz, Rouleaux- und Jalouſien⸗Erzeuger und Haus⸗ 


Koziel Martin, Kaffeeſieder; 

Schmidt Joſef, Fleiſchhauer und Hausbeſitzer; 

Neubauer Engelbert, Fleiſchhauer; 

Wenz Andreas, Trödler, Möbelhändler und Hausbeſitzer; 

Militzky Joſef, Spengler und Hausbeſitzer; 

Ziconuſtka Franz, Schuhmacher; 

Beck Johann, Fleiſchhauer und Hausbeſitzer; 

Koncel Franz, Gaſtwirt; 

Nahler Franz, Fleiſchſelcher und Hausbeſitzer; 

Baumann Franz, Zimmermeiſter und Hausbeſitzer; 

Pfaffſtätter Joſef, Gaſtwirt und Hausbeſitzer; 

Tengler Georg, Einſpänner⸗Eigenthümer; 

Raimann Johann, Eiſengießer und Hausbeſitzer; 

Kugler Leopold, Gaſtwirt; | 

Koth Robert, Landkrämer und Hausbeſitzer; 

Schembera Franz, Schuhmacher. Angenommen.) 

(5400.) St.-N. Gräf referiert über die Eingabe des Vorſtehers 
im I. Bezirke, betreffend den Verkauf eines Fohlens, und beantragt, 


den Verkauf des von dem Zugpferde der Eigenregie Grundb.⸗Nr. 85 
geworfenen Fohlens zu genehmigen und den Schaffer der Stadt— 
ſäuberung Joſef Hackenberg zu ermächtigen, das Fohlen auf dem 
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ſtädtiſchen Pferdemarkte an den Meiſtbietenden aus freier Hand zu 
verkaufen. Angenommen.) 

(5553.) St.-N. Weitmann referiert über die Einrichtung der 
Stallocalititen der ſtädtiſchen Feuerwehr-Filiale im neuen Amtshauſe 
im XI. Bezirke, Enkplatz, und beantragt: 

1. die Einrichtung der Stallocalitäten der ſtädtiſchen Feuerwehr⸗ 
Filiale im neuen Amtshauſe des XI. Bezirkes, Enkplatz, mit dem 
adjuſtierten Koſtenbetrage von 1680 fl., die Beleuchtungseinrichtung 
der Feuerwehr⸗Localitäten im ſelb en Hauſe mit dem adjuſtierten Koſten⸗ 
betrage von 270 fl. 3 kr. und ſomit die Erhöhung der zufolge 
Gemeinderaths⸗Beſchluſſes vom 3. Juli 1896, Z. 4918, mit 
203.134 fl. 72 kr. bewilligten Geſammtſumme auf 205.084 fl. 75 kr. 
zu genehmigen; | | 
2. die Aufſtellung eines normalen 2“igen Feuerhydranten im 
50 ofe des vorerwähnten Gebäudes wird abgelehnt; 

3. die Vergebung der nach Punkt 1 erforderlichen Arbeiten hat 
nach. dem Bauamts⸗Antrage zu erfolgen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(65471. St.-R. Sorenz Müller referiert über das Anſuchen 
des Johann Haale um Grin den sch d gung II., Wintergaſſe 42, 
Ecke der Leipzigerſtraße, und beantragt, die Schadloshallung für den 
Straßengrund per 34 21 m2 mit 8 fl. per Quadratmeter zu beſtimmen. 

( Angenommen.) 

(5589.) St.⸗R. Lorenz Müller referiert über das Anſuchen 
des Markthelfers Adam Pum um Erhöhung ſeines Monatslohnes 
für die Überwachung der ſtädtiſchen Fiſchkalter im Donaucanale, ſowie 
ſonſtige Dienſtesverrichtungen und beantragt, den Monatslohn im 
Sinne des e Antrages von 15 fl. auf 25 fl. zu erhöhen. 

( Angenommen.) 

(5338.) St. R. Lorenz Müller referiert über Geſuche um 
Verleihung der Zuſtändigkeit und beantragt die Geſuchs— 
gewährung für: | | 

Adam Wenzel, Schuhmacher; 

Horſt Franz, Schneider; 

Teißinger Anna, Hilfsarbeiterin; 

Schiller Joſef, Geſchäftsdiener; 

Muthſam Joſef, Hilfsarbeiter; 

Kers da Wenzel, Tiſchlergehilfe; 

Appel Jakob, Aushilfsdiener ; 

Worſchech Wenzel, Maurergehilfe und Hausbeſorger; 

Bretter Robert, Oberofficial der Nordweſtbahn; 

Knittl Franz, Sattlergehilfe; | 

‚Grimm Ambros, Hotelportier ; 

Tobek Eliſabeth, Private; 

Gierer Magdalena, Bedienerin und Hausbeſorgerin; 

S trau Katharina, Köchin (II. Bezirk). 

(5417.) Meißner Amalia, Näherin; 

Schreier Joſef, Conducteur der Nordweſtbahn; 

Heyhal Alois, Magazineur; 

Jandik Karl, Schneider; 

Kraus Karl Johann, Magazinsdiener; 

Spitzer Heinrich, Privatier und Hausbeſitzer; 

Balovec Emanuel, Schuhmacher; 

Belouſek Joſef, Tiſchlergehilfe; 

Schölnhammer Cäcilie, Toilettefrau; 

Wagner Magdalena, Wäſcherin; 

Ruzicka Franz, Schuhmachermeiſter; 

Wagl Michael, Geſchäftsdiener; 
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Stejskal, Petronella, Hebamme; 

Papezik Franz, Schmiedgehilfe; 

Hofbauer Eduard, Portier der Nordweſthahn; | 

Bugatſch Conſtantin, k. k. Sicherheitswachmann; 

„Sava Adalbert, Schuhmachermeiſter; 

Straka Matthias, Hausdiener;. 

Woticky Karl, Schneidermeiſter; 

Sichrowsky Salomon, Obercontrolor der Nord bahn i. P. ; 

Machaczek Francisca, Wäſcherin; 

(533 9.) Matzka Karl, Holz- und Kohlenhändler; 

Stefel Franz, Laternenanzünder; 

Schönbek Alois, Hausbeſorger; 

Wanderer Dominik, Schuhmachermeiſter; 

Peſchel Engelbert, Privat, II. Bezirk. 

5181.) Ht.-R. Nauer referiert über die Verpachtung: 1. des 
ſtädtiſchen Hauſes Nr. 37, Conſer.⸗Nr. 433, ſammt Garten⸗ 
parcellen 5622 in Penzing, Einl.⸗Z. 493, und 2. der ſtädtiſchen 
Gartenparcellen 559/1 und 559/2 und der ſtädtiſchen Weg— 
parelle 559/7, XIII. Bezirk, und beantragt, die sub 1 und 2 ge- 
nannte Realität und die Gründe an Joſef Kuhs unter den vom 
Magiſtrate genannten Bedingungen zu vermieten, wenn für die sub 1 
bezeichnete Realität ein jährlicher Pachtzins per 1000 fl., für die sub 2 
bezeichneten Parcellen ein Pachtzins per 2 daher Ren 
1800 fl. an Pacht bezahlt wird. 


Die Ausfolgung der ſechs im obigen Haufe. befindlichen a 
Fenſter an die Eheleute Karl und Katharina Ziegelwanger wird 
gegen dem genehmigt, dafs dieſelben auf ihre Koſten Doppel-Solin⸗ 
fenſtertafeln in die betreffenden Fenſterrahmen einfügen laſſen. 

(Angenommen.) 

(5021.) St.⸗R. Rauer referiert über Mehrarbeiten bei den 
Canalbauten in der Zehetnergaſſe, Linzerſtraße und Pachmanngaſſe in 
Unter⸗Baumgarten im XIII. Bezirke und beantragt, die erforderlich 
gewordenen Mehrarbeiten bei obigem Canalbau per. 6024 fl. 30 kr., 
ſowie bei der Legung des 870 mm Rohres per 3583 fl. 8 kr. zu 
genehmigen. 

Die Mehrkoſten für die Canalbauten finden Deckung im Pauschal 
für Canalbauten, ſowie für ee im 35⸗Millionen⸗ 
Anlehen. 
Referenten⸗Antrag wird mit der Abänderung us dase zur 
Rubrik XXVII. 16 „Canalbauten“ ein Zuſchuſscredit per 6024 fl. 
13 kr. bewilligt wird. (Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(5260.) St.⸗R. Rauer referiert über Geſuche um Verleihung 
des Bürgerrechtes und beantragt die Geſuchsgewährung für: 

Weilguny Johann, Maurermeifter und Hausbeſitzer; 

Hofmann Joſef, Obſtmoſtausſchank, Gemiſchtwaren-Verſchleißer 
und Hausbeſitzer; 

Lenneis Georg jun., 
mann jun.; 

Zona gakob, Tiſchlermeiſter und Hausbeſitzer; 

Windiſch Johann, Gemiſchtwaren⸗Verſchleißer und Haus⸗ 
beſitzer. | 

(5261.) Mezera Johann, Hauseigenthümer ; 

Prager Anton, Schuhmacher; 

Kunz Anton, Schneider. | Angenommen.) 

(5538.) Ht.-R. Dr. Wähner referiert über das Ergebnis der 
beſchränkten Offertverhandlung wegen Sicherſtellung der Lieferung von 
Druckſorten für die ſtädtiſche Armenlotterie pro 1897 und beantragt, 


(Ange nommen.) 


Geſellſchafter der Firma Joſ. Alt: 
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die Effectuierung der fraglichen Lieferung der Firma R. v. Waldheim 

unter den bisherigen Bedingungen zu übertragen. (Wahrſcheinliche 

Verdienſtſumme 2691 fl. 90 kr.) Angenommen.) 
(5703.) Antrag des St.-. Seichert: Der Magiſtrat wird 

aufgefordert, darüber zu berichten, wie das überſchüſſige Waſſer der 

Kaiſer Franz Joſef⸗Hochquellen leitung zur Canaldurchſpülung ver⸗ 

wendet werden kann. (An den Magiſtrat.) 
(Schluſs der Sitzung.) 


Bericht 
über die Stadtraths-Sitzung vom 15. Juli 1896. 
Vorſitzender: Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Karl Lueger. 


Anweſende: Braun, Purſcht, 
Fiedler, Rauer, 
Gräf, Rißaweg, 
Hipp, Schreiner, 
Hörmann, Seichert, 
Hraba, Tomola, 
Dr. Krenn, Dr. Wähner, 
Dr. Kupka, Weitmann, 
Dr. Mayreder, Weſſely. 


Müller Lorenz, | 
Bürgermeiſter Joſef Strobach. 
Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Joſef Neumayer. 


St.⸗R. Büſch, Dr. Deutſchmann, 
Grünbeck Sebaſtian. 

Experten: Baudirector Berger, Oberingenieur Kindermann. 

Schriftführer: Magiſtrats⸗Concipiſt Dr. Bibl. 

Vice-Würgermeiſter Dr. CLueger eröffnet die Sitzung. 

(5480.) St.-R. Brann referiert über die Reconſtruction der 
Cloſet⸗ und Piſſoirbeſpülung an der Schule IX., Alſerbachſtraße 23, 
und beantragt, von einer Vergebung der bezüglichen Arbeiten im 
Offertwege abzuſehen und dieſelben mit dem bedeckten Koſtenbetrage 
von 1290 fl. 5 kr. dem ſtädtiſchen Kontrahenten Adamek zu über: 
tragen. Angenommen.) 

(5192) St.⸗R. Braun referiert über den von der Firma 
Friedrich Siemens, IX., Alſerſtraße 20, vorgelegten, vom 1. Juni 
1896 giltigen Preistarif über Regenerativbrenner und deren Erſatz⸗ 
theile und beantragt, dieſen Preistarif bis auf Widerruf zu genehmigen. 

(Angenommen.) 

(5466.) St.-R. Tomola referiert über den Landesſchulraths⸗ 
Erlaſs vom 24. Mai 1896, Z. 4970, betreffend die Zuſtimmung 
der Gemeinde zur Errichtung und Erhaltung von Heilcurſen für 
ſtotternde Schulkinder, und ſtellt folgenden Antrag: 

Die Gemeinde Wien iſt dermalen nicht in der Lage, ihre Zu: 
ſtimmung zur Errichtung und Erhaltung von Heilcurſen für ſtotternde 
Kinder zu geben. 

Hingegen könnte einzelnen für dieſen Unterricht befähigten Lehr⸗ 
kräften auf jedesmaliges beſonderes Anſuchen ein Unterrichtslocal in 
einer ſtädtiſchen Schule während der unterrichtsfreien Zeit unentgeltlich 
zur Benützung überlaſſen werden. (An genommen.) 

(5464.) StR. Tomola referiert über das Anſuchen der 
Kindergärtnerin Hermine Maſtahler um Einleitung des Hoch⸗ 


Beurlaubt: 
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quellenwaſſers in den Kaiſer Franz Joſef⸗Kindergarten XIX., Obkircher⸗ 
gaſſe 8, und beantragt die Bewilligung eines Waſſerquantums von 
täglich 5 hl im Sinne des Magiſtrats⸗Antrages. Angenommen.) 


(5622.) St.⸗R. Tomola referiert über die Benennung einer 
noch unbenannten, von der Straße Neuſtift a. W. bei Or.⸗Nr. 4 
und 6 abzweigenden Gaſſe und beantragt, dieſe Gaſſe nach dem im 
Jahre 1862 verſtorbenen Johann Strehl, Director der k. k. 
Normalhaupt⸗ und Unterrealſchule bei St. Anna und Herausgeber 
mehrerer Lehrbücher der Mathematik, mit „Strehlgaſſe“ zu benennen. 

(Angenommen.) 

5307.) St.⸗R. Tomola referiert über die Rechnungslegung 
ſeitens der aufgelösten freiwilligen Feuerwehr Gerſthof über die im 
Jahre 1895 erhaltene Subvention und beantragt, den Rückerſatz der 
nicht zu paſſierenden Auslagen von 61 fl. 57 kr. von dem geweſenen 
Hauptmanne der altbeſtehenden Gerſthofer Feuerwehr Gottfried 
Möderler namens dieſer Feuerwehr anzuſprechen. 

Weiters iſt derſelbe als Commandant des neugegründeten Feuer- 
wehrver eines in Gerſthof eindringlichſt zu verſtändigen, dafs Parade— 
montursſtücke aus Subventionsgeldern nicht anzuſchaffen ſind. 

(An genommen.) 

5474.) St.⸗R. Tomola referiert über die Verfügung des zur 
einſtweiligen Beſorgung der Geſchäfte der Reichshaupt- und Reſidenz⸗ 
ſtadt beſtellt geweſenen landesfürſtlichen Commiſſärs vom 19. April 
1896, 3. 3884 (Beirathsſitzung vom 16. April 1896), betreffend 
die Bewilligung eines Betrages von 300 fl. für die Entſendung 
zweier Mitglieder des Wiener Bezirksſchulrathes zum Studium der 
Frage der Beſſerung ſittlich verwahrloster Kinder, reſpective der Er— 
richtung ſogenannter Diſciplinarclaſſen, und beantragt, es ſei dem 
Wiener Bezirksſchulrathe bekanntzugeben, daſs die Gemeinde Wien 
mit Rückſicht darauf, daſs die Vorausſetzung der obigen Verfügung, 
daſs auch der n.⸗ö. Landesausſchuſs fi mit einem gleich hohen Be— 
trage zu dieſem Zwecke betheilige, nicht eingetreten iſt, die mehr— 
erwähnte Verfügung nicht aufrecht erhält. ( Angenommen.) 


(5627.) St.-N. Heichert referiert über eine Anderung des 
Projectes für die Rohrlegung im XIII. Bezirke infolge der Neuein- 
wölbung des Lainzerbaches und beantragt: 

1. die Contrahenten Meduna & Tomaſchek von der Ver⸗ 
bindlichkeit zur Herſtellung der Erd- und Baumeiſterarbeiten zur 
Legung des 950 mm Rohrſtranges in der Lainzerſtraße von der 
Veitingergaſſe bis zum Bildſtock unter der Bedingung zu entheben, 
daſs dieſelben die Rohrlegungs-(Maſchiniſten) arbeiten in dieſer Strecke 
zu den vereinbarten Preiſen, d. i. 9:5 Percent Aufzahlung auf die 
Koſtenanſch lagspreiſe, herſtellen; 

2. die in Rede ſtehenden Erd- und Baumeiſterarbeiten der Firma 
H. Rella & Comp. gegen eine 35percentige Aufzahlung, aus⸗ 
genommen die Lieferung von Roman⸗Cement zur Betonbereitung, 
ferner die Lieferung des Roman⸗Cementes zum Preiſe von 1 fl. 30 kr. 
per 100 kg unter den üblichen Haftungscautelen zu übertragen; 

3. zur Deckung der erwachſenden Mehrauslagen einen Credit 
von 4000 fl. zu bewilligen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(5619.) St.-R. Graba referiert über das Anſuchen der 
Suſanna Fiſcher, Oberkammeramts⸗Caſſendirectorswaiſe, um Ver⸗ 
leihung einer Gnadengabe und beantragt, der Genannten eine jähr- 
liche Gnadengabe von 60 fl. auf drei Jahre, eventuell bis zu einer 
etwa früher eintretenden Verſorgung vom 1. Auguſt 1896 an zu 
verleihen. (Angenommen; an den Gemeinderath.) 
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(5612.) &t.:R. Hraba referiert über ein Anſuchen um Be⸗ 
willigung eines Gehaltsvorſchuſſes und beantragt die Geſuchsgewährung 
nach dem Magiſtrats⸗Antrage. (Angenommen.) 

(5620.) St.⸗R. Hraba referiert über das Anſuchen der 
Barbara Leder, Hausdienerswitwe, um Verleihung einer Gnaden⸗ 
gabe und beantragt, der Genannten eine einmalige Unterſtützung von 
50 fl. zu verleihen. Angenommen.) 

(5617.) St.⸗R. Hraba referiert über das Anſuchen der 
Straßenaufſeherswitwe Francisca Schumanek um Anweiſung der 
Penſion und beantragt, der Bittſtellerin eine Witwenpenſion von 
jährlich 240 fl. gleich einem Drittel des Jahresgehaltes per 720 fl. 
ihres Gatten vom 1. Juni 1896 an unter gleichzeitiger Einſtellung 
des Ruhegehaltes des Verſtorbenen anzuweiſen. Angenommen.) 

(5411, 5526, 5488.) St.-R. Hraba referiert über Geſuche 
um Gehaltsvorſchuſsbewilligung. 

Die Referenten-Anträge werden genehmigt. 

(5600.) St.⸗R. Hraba referiert über das Anſuchen der Joſefine 
Kahofer, Lagerhausdienerswitwe, um Penſion und um Erziehungs— 
beiträge für ihre vier Kinder, und beantragt, der Genannten unter 
gnadenweiſer Anrechnung einer zehnjährigen Dienſtzeit des verſtorbenen 
Gatten Julius Kahofer eine Penſion von jährlich 270 fl. auf die 
Dauer des Witwenſtandes und für ihre vier unmündigen Kinder einen 
Erziehungsbeitrag von je 45 fl. bis zur Erreichung des Normalalters 
oder einer früher eintretenden Verſorgung zu bewilligen. 

(Angenommen; puncto gnadenweiſer Dienſtzeitanrechnung 
an den Gemeinderath.) 


(5302.) St.⸗R. Hraba referiert über den Antrag des St.-. 

Dr. Wähner, betreffend die Errichtung einer kommunalen Brand— 
ſchadenverſicherungsanſtalt mit dem Rechte der Zwangsverſicherung, 
und beantragt die Einſetzung eines dreigliederigen Berathungscomites. 
(Angenommen; die Wahl wird ſofort vorgenommen.) 


(5629.) St.-R. Dr. Krenn referiert über die Kündigung der 
an die freiwillige Feuerwehr Neuſtift am Walde vermieteten Localitäten 
im Hauſe XVIII. Bezirk, Neuſtift am Walde Nr. 72, pro Auguſt⸗ 
termin 1896 und die hiedurch nothwendige Beſchaffung einer neuen 
Unterkunft und beantragt, es ſei die im Hauſe Nr. 85 Neuſtift am 
Walde befindliche hölzerne, in zwei Räume getheilte Schupfe um den 
Jahreszins von 80 fl. gegen halbjährige Kündigung und Bezahlung 
des Mietzinſes in halbjährigen Anticipativraten ab Auguſttermin 1896 
zum Zwecke der Unterbringung der Requiſiten und Brennmaterialien 
der freiwilligen Feuerwehr Neuſtift am Walde vom Hausbeſitzer in 
Beſtand zu nehmen und die erforderlichen Herſtellungen mit dem Be⸗ 
trage von 200 fl. zu genehmigen. Für das genannte Erfordernis 
ſei ein Zuſchuſscredit in dieſer Höhe zur Rubrik XX 3 zu bewilligen. 

Unter einem ſei das Stadtbauamt anzuweiſen, die Erbauung 
eines eigenen Depots für die freiwillige Feuerwehr Neuſtift am Walde 
zu beſchleunigen. (Angenommen.) 


(5201.) St.-R. Dr. Mayreder referiert über das Decail⸗ 


project für die Regulierung des Wienfluſſes vom Schikanederſtege bis 


zum Donaucanale und ſtellt folgende Anträge: 

I. Das vorliegende Detailproject für die Regulierung des Wien⸗ 
fluſſes vom Schikanederſtege bis zum Donaucanale unter theilweiſer 
Einwölbung desſelben im veranſchlagten Koſtenbetrage von 4,500. 000 fl. 
(Koſtenanſchlag I und J a) wäre mit Einſchluſs der im Projecte ent⸗ 
haltenen Abänderungen an den Choleracanälen beiderſeits des Wien⸗ 
fluſſes, jedoch unter nachſtehenden Abänderungen am Detailprojecte 
für die Wienflufsregulierung ſelbſt zu genehmigen: 


a 59. — 24. Juli 1896. — ae: Sitzung vom 15. Sal 1896. 
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1. Für die Strecke von Wienfluſs Hm 10 bis Wienfluſs 
Hm 14 iſt das von Seiten des Stadtbauamtes auf Grund des 
Gemeinderaths⸗Beſchluſſes vom 3. Juli 1896 ausgearbeitete Detail- 
project, welches am 14. Juli 1896 vorgelegt wurde, zu genehmigen. 

2. Die Detailpläne bezüglich der architektoniſchen Ausgeſtaltung 
des Projectes, von der Tegetthoffbrücke abwärts, find vor der Inan⸗ 
griffnahme der Arbeiten dem Stadtrathe zur Genehmigung vorzulegen. 

(Vorſtehende Anträge erſcheinen in der vom Vorſitzenden, Vice⸗ 
Bürgermeiſter Dr. Lu eger, gegebenen Formulierung wiedergegeben.) 

3. Das charakteriſtiſche Querprofil wäre dahin abzuändern, daſs 

a) der Sohlenanlauf an das Widerlager um circa 80 cm herab— 

gedrückt wird; 

p) dafs im Sinne der dritten Wienfluſsexperiiſe, 
eine Kämpferhöhe von 0˙8 m genügt, 
circa 1 m verringert würde; 
entſprechend der hiedurch erzielten günſtigeren Richtung der Schluſs⸗ 
reſultierenden die rückverſchnittenen Fundamente zu kürzen find; 
d) der verticale Abſchluſs der Fundamente behufs beſſerer Ver— 
ſicherung gegen ſeitliches Ausweichen von 1˙50 m auf circa 
3 m Höhe auszugeſtalten iſt; 
in jenen Partien, wo die Tegelſchichte tiefer als 1½ m unter 
der neuen Sohle gelegen iſt, und wo ſich guter, feſtgelagerter 
Schottergrund vorfindet, mit den Fundamenten nicht bis zur 
Tegelſchichte gegangen werden ſoll, ſondern allenfalls durch eine 
mäßige Verbreiterung der Fundamentbaſis eine höhere Sicherung 
zu finden iſt. Die theilweiſe Ausſperrung derſelben durch ſoge— 
nannte Sparbögen iſt auf alle Fälle zu vermeiden. 

4. Die Detailprojecte für alle eiſernen Brücken ſind vor der 
Ausführung dem Stadtrathe zur Genehmigung vorzulegen. 

5. In der Strecke zwiſchen der Karolinenbrücke bis zur Stuben⸗ 
thorbrücke haben die oberen Futtermauern zu entfallen und ſind durch 
Böſchungen zu erſetzen. 

Die Conſtruction der unteren Futtermauern in dieſer Strecke iſt 
dementſprechend abzuändern. 

Für die Böſchungen und die Neugeſtaltung des Terrains ſind 
im Einverſtändniſſe mit dem Stadtgarten-Infpector eigene Pläne vor⸗ 
zulegen. 

6. Zwiſchen der Tegetthoff- und der Stubenthorbrücke ſind für 
die Nieder⸗ und Mittelwäſſer umlegbare Stauanlagen herzuſtellen, 
welche es geſtatten, innerhalb des Stadtparkes überall mindeſtens 
einen Waſſerſtand von ½ m zu erhalten. 

Die Frage einer eventuellen Einleitung von Waſſer aus dem 
Wiener⸗Neuſtädter Canale an der Stelle der heutigen Tegetthoffbrücke 
wäre zu ſtudieren. 

7, Über die Durchführungsmaßregeln im Sinne der hier vorge⸗ 
ſchlagenen Abänderungen iſt gleichzeitig mit der Vorlage des Offert⸗ 
verhandlungsergebniſſes an den Stadtrath zu berichten. 

II. Die zur Ausführung des Projectes erforderlichen, im Koſten⸗ 
anſchlage I enthaltenen Arbeiten und Lieferungen, und zwar: 

1. die Erd⸗, Pflaſterer⸗ und Mauerungsarbeiten, ſowie die 
ſonſtigen, im Koſtenanſchlage I sub C bis F angeführten Leiſtungen, 
jedoch mit Berückſichtigung der ad I beſchloſſenen Anderungen im 
Detailprojecte; 

2. die Lieferung der hydrauliſchen Bindemittel wären im Wege 
einer öffentlichen ſchriftlichen Offertverhandlung gleichzeitig mit den 
im Koſtenanſchlage II enthaltenen, zum Baue der Stadtbahnſtrecke 
„Schikanederſteg — Hauptzollamt“ erforderlichen Arbeiten und Liefe⸗ 
rungen zu vergeben. 


nach welcher 
dieſelbe von 2 m auf 


C 
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E 


— 
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Hiebei wären Schladen- und Portland⸗Cement alternativ auszu⸗ 
ſchreiben. 


III. Dieſer Vergebung wären die „allgemeinen und beſonderen 
Bedingniſſe“ im Vereine mit der „Baubeſchreibung“ zugrunde zu legen. 


IV. Die Sicherſtellung der im Koſtenanſchlage I a enthaltenen 
Erforderniſſe wäre, inſoweit eine ſolche nothwendig iſt, einem ſpäteren 
Zeitpunkte vorzubehalten. 


V. Das durch die vorſtehenden Beſchlüſſe abgeänderte Detail— 


project wäre der Commiſſion für Verkehrsanlagen mit dem Erſuchen 
zu übermitteln, demſelben gleichfalls die Genehmigung zu ertheilen. 

VI. Nach dem Einlangen dieſer Genehmigung wäre ohne Verzug 
mit der Ausſchreibung der Offertverhandlung vorzugehen und ſodann 
der Bau mit thunlichſter Beſchleunigung in Angriff zu nehmen. 

In der Special⸗Debatte werden die Referenten-Anträge I 1 
und 2 angenommen. 

Ad J 3 (a bis e) beantragt St.⸗R. Seichert, dass auf eine 
Herabminderung des horizontalen Schubes Bedacht genommen werden 
könnte durch Verminderung des Krümmungsradius, durch Verminderung 
der Gewölbsſtärke am Scheitel bei Verwendung; eines beſſeren 
Materiales zur Einwölbung ꝛc. 

Baudirector Berger beantragt für Punkt I 3 (a bis e) 
folgende allgemeine Faſſung: 

3. Bei der Detaildurchbildung des Einwölbungsprofiles und bei 
der Ausführung desſelben ſind Erſparniſſe in der Richtung anzu— 
ſtreben, daſs die Fundamentbreiten nach Maßgabe des angetroffenen 
Baugrundes unter Bedachtnahme auf eine allfällige Erhöhung des 
verticalen Fundamentanſchluſſes, Anwendung geeigneter Bindemittel, 
thunlichſte Herabminderung des horizontalen Schubes u. dgl. reduciert 
werden. 

Bei der Abſtimmung über Punkt 3 wird der Gegen-Antrag des 
Stadtbaudirectors angenommen. 

Punkt 4 wird angenommen. 

Bei Punkt 5 wird über Anregung des Vorſitzenden, Vice⸗Bürger⸗ 
meiſters Dr. Lueger vom St.-R. Seichert beantragt, die Worte: 
„zwiſchen der Karolinenbrücke“ durch die Worte: „unterhalb des Cur— 
ſalons“ zu erſetzen. 

Referent accommodiert ſich. 

Modificierter Referenten⸗Antrag angenommen. 

Punkt I 6 und 7 angenommen. 

(über eine während der Debatte über Punkt 3 im Stadtrathe 
gegebene Anregung wurde vom Baudirector die Zuſicherung gegeben, 
bezüglich der Luftausläſſe das Nöthige vorzukehren.) 

Punkte II bis VII angenommen. 

Nach Erledigung des vorſtehenden Referates wurde dem Referenten 
StR. Dr. Mayreder für feine ausgezeichnete Mühewaltung beim 
Studium des Projectes und für die ausführliche und überſichtliche 
Erſtattung des Referates der Dank ausgeſprochen. 

(5596.) St.-R. Hörmann referiert über die Einladung der 
k. k. priv. Schützencompagnie in St. Pölten zum achten nieder: 
öſterreichiſchen Landesſchießen in St. Pölten und beantragt, für dieſen 
Anlaſs einen untheilbaren Ehrenpreis von 10 Stück Ducaten zu 
bewilligen, welche Auslage auf den Reſervefond zu verweiſen wäre. 

Der Vorſitzende, Vice-Bürgermeiſter Dr. Lueger beantragt, 
200 Kronen in Gold zu widmen und ein Mitglied des Stadtrathes 
mit der Überreichung dieſes Ehrenpreiſes zu betrauen. 

Referent accommodiert ſich. 

Modificierter Referenten-Antrag angenommen. 

(An den Gemeinderath.) 


Nr. 59. — 24. Juli 1896. — Stadtraths⸗Sitzung vom 16. Juli 1896. 


DDD DNN DD D DN D D ND NY Y DD Y D RN / Yee 7 KKK A — AN 


(Mit der überreichung des Ehrenpreiſes wird St.⸗R. Rißaweg 
betraut.) 

Der Vorſitzende theilt mit, dafs in das Comits zur Erſtattung 
von Vorſchlägen wegen Errichtung einer ſtädtiſchen Brandſchaden⸗ 
Verſicherungsanſtalt die St.⸗R. Dr. Wähner, Dr. Deutſchmann 
und Hraba gewählt wurden. (Zur Kenntnis.) 


(Schluſs der Sitzung.) 


Bericht 
über die Stadtraths⸗Sitzung vom 16. Juli 1896. 


Vorſitzende: Bürgermeiſter Joſef Strobach. 
Vice⸗Bürgermeiſter Dr. Karl Lueger. 


Anweſende: Braun, Purſcht, 
Fiedler, Rauer, 
Gräf, Riß aweg, 
Hipp, Schreiner, 
Hörmann, Seichert, 
Hraba, Tomola, 
Dr. Krenn, Dr. Wähner, 
Dr. Kupka, Weitmann, 
Dr. Mayreder, Weſſelh. 


Müller Lorenz, 


Beurlaubt: Vice - Bürgermeifter Dr. Joſef Neumayer, 
St.⸗R. Büſch, Dr. Deutſchmann, Grünbeck 
Sebaſtian. | 

Experte: Marktdirector Kainz. 

Schriftführer: Magiſtrats⸗Commiſſär Dr. Weiſer. 


Vice-Nürgermeiſter Dr. Lueger eröffnet die Sitzung. 

(5597.) St.-N. Schreiner referiert über den Bericht des 
Magiſtrates wegen Beſtellung eines zweiten Canalaufſehers für den 
XIV. und XV. Bezirk und beantragt, die vom Stadtbauamte beantragte 
Syſtemiſierung eines Canalaufſehers für den XIV. und XV. Bezirk 
wird nicht genehmigt und es haben bis auf weiteres ein Canalaufſeher 
und Gehilfe den Aufſichtsdienſt für die Canalräumung im XIV. und 
XV. Bezirke zu beſorgen. (Angenommen.) 

(5696.) St.⸗R. Schreiner referiert über das Anſuchen der 
Congregation der Frauen vom guten Hirten im V. Bezirke um Über⸗ 
laſſung einer Begräbnisſtätte von 20 Einzelgräbern im Central-Fried— 
hofe zu ermäßigten Preiſen und beantragt die Geſuchsgewährung, d. i. 
Herabſetzung auf die Hälfte unter der Bedingung, dafs 

1. bezüglich des Platzes der zu errichtenden Begräbnisſtätte die 
Congregation mit der Central-Friedhofs verwaltung fi ins Einvernehmen 
zu ſetzen habe; | 

2. die Herſtellung der Gittereinfaffung, welche ein gemauertes 
Fundament erhalten muss, nach den Anordnungen der Central-Fried⸗ 
hofsverwaltung zu erfolgen hat; 

3. die Begräbnisſtätte mindeſtens mit einem Raſenſchmucke zu 
verſehen wäre und für die alljährliche Pflege desſelben Vorſorge zu 
treffen iſt. Für die erſte Herſtellung wäre der ermäßigte Pauſchalbetrag 
von 80 fl., für die alljährliche Pflege und Erhaltung der Anlage der 
Betrag von 30 fl. zu fordern. (Angenommen.) 


(5685.) St.⸗R. Schreiner referiert über Anſuchen um Auf: 
nahme in den Wiener Gemeindeverband aus dem V. Bezirke und 
beantragt die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 
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Rodek Joſef, Hilfsarbeiter; 

Bannert Albertine, Hauſiererin; 

Dokoubil Peter, Schneidergehilfe; 

Brath Joſef, geweſener Hausbeſitzer. (Angenommen.) 

(56 10.) St.⸗R. Schreiner referiert über Anſuchen um Auf— 
nahme in den Wiener Gemeindeverband aus dem XV. Bezirke und 
beantragt die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Uberer Anton Gregor, Marqueur; 

Sterſekanowsky Joſef, Spenglergehilfe und Hausbeſorger; 

Seb Rudolf, Werkmeiſter; 

Priglinger Karl, Bäckergehilfe; 

Daneſch Joſef, Fleiſchſelchergehilfe; 

Skutil Franz, Schneidermeiſter; 

Smutny Marie, Fabriksarbeiterin; 

Langer Leopold, Schriftſetzer; 

Girinetz Matthias, Schneidergehilfe; 

Schindelaf Joſef, Tiſchlergehilfe. (An genommen.) 

(5699.) St.-. Tomola referiert über die Ergebniſſe bezüglich 
der von der Firma Friedrich Siemens in der Knabenſchule I., 
Johannesgaſſe 3, probeweiſe verwendeten Gasbfen und beantragt, der 
Firma zu eröffnen, daſs die Gasöfen aus den im Magiſtrats-Antrage 
enthaltenen Gründen nicht übernommen werden. 

Für die Beiſtellung von Regulierfüllöfen wird ein Betrag von 
700 fl. genehmigt. (Angenommen.) 

(5678.) St.⸗R. Tomola referiert über das Anſuchen des 
Wiener Volksbildungsvereines um Überlaffung des Turnſaales der 
Schule XVIII., Schulgaſſe 19, für den Winter 1896/97 an Sonn— 
und Feiertags⸗Nachmittagen und unentgeltliche Beleuchtung und Be— 
heizung und beantragt die Gewährung. (Angenommen.) 

(56 76.) St.⸗R. Tomola referiert über den Bericht des Bürger— 
ſchul⸗ und Turnlehrers Hans Böhm über den im Schuljahre 
1895/96 auf dem Turnplatze I., Renngaſſe 20, abgehaltenen Turn— 
curs und beantragt die Kenntnisnahme. (Zur Kenntnis.) 

(5677.) St.⸗R. Tomola referiert über den Dank der Ge— 
noſſenſchaft der Maſchinenbauer, Mechaniker ꝛc. puncto Vergebung der 
Lieferung der Reißzeuge für arme Schulkinder an inländiſche Erzeuger 
und beantragt die Kenntnisnahme. (Zur Kenntnis.) 

(5632.) St.-N. Weſſely referiert über die von der Stadtbuch— 
haltung angeregten Anderungen der bereits genehmigten Vorſchrift, 
betreffend die Übernahme und Lieferung der Fourageartikel für die 
Pferde der Feuerwehr, des Regiefuhrwerkes im XII. Bezirke, des Acten⸗ 
zuſtellungsdienſtes und der Straßenſäuberung im I. Bezirke und be— 
antragt die Genehmigung dieſer Abänderungen. (Angenommen.) 

5459.) St.⸗R. Weſſely referiert über die Verwendung des 
harten Holzes aus den Spitzer Forſten und beantragt: 

1. Im Jahre 1896 iſt von dem aus den Spitzer Forſten ab⸗ 
zugebenden, auf dem ſtädtiſchen Holzlagerplatze in Wien zu verfrach— 
tenden harten Holze der nach Abzug des zur Beheizung in den ſtädti— 
ſchen Amtern und Auſtalten erforderlichen Quantums von 500 Raum- 
meter verbleibende Reſt von circa 550 bis 750 Raummeter zur 
Vertheilung an die Armen Wiens an das Gemeinderathspräſidium zu 
überlaſſen. 

Der Wert dieſes Holzes iſt durch zwei vom Herrn Bürgermeiſter 
zu beſtellende Sachverſtändige durch das Departement VI gleichzeitig 
mit jenem zu beſtimmen, welches zur Beheizung der ſtädtiſchen Amter 
und Anſtalten abgeliefert wird. Der von der Forſtverwaltung Spitz 
anzugebende Kaufwert des Holzes loco Spitz iſt aus den eigenen 
Geldern der Commune Wien, beziehungsweiſe aus den zum Hol;- 
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anfaufe zur Verfügung ſtehenden Stiftungsintereffen und Spenden 
an den Wiener Bürgerſpitalfond abzuführen. 

Aus denſelben Geldern ſind auch die Transportſpeſen und die 
übrigen Koſten zu beſtreiten. 

2. Das ſtädtiſche Marktamt wird ermächtigt, dieſes Holz auf 
dem ſtädtiſchen Holzlagerplatze durch Schneiden und Hacken gegen 
Zahlung des üblichen Accordlohnes von circa 1 fl. 25 kr. per Raum— 
meter verkleinern zu laſſen, und damit betraut, dieſes Holz an jene 
Parteien abzugeben, die ſich mit vom Gemeinderathspräſidium oder 
vom Armendepartement ausgeſtellten Anweifungen, als zum Bezuge 
berechtigt, ausweiſen. 

Das Marktamt hat nach erfolgter Vertheilung des Holzes über 
die Geſammtkoſten desſelben zu berichten und ſich gleichzeitig darüber 
zu äußern, wie hoch ſich die Koſten für das gleiche Holzquantum ge— 
ſtellt haben würden, wenn dasſelbe bei hieſigen Holzhändlern angekauft 
worden wäre. 

4. Die zur Vertheilung durch das Gemeinderathspräſidium noch 
fehlenden 230 Raummeter harten Holzes ſind durch das Marktamt 
im Handeinkaufe aufzubringen. 

Die auflaufenden Koſten, mit 6 fl. 20 kr. per Raummeter be— 
rechnet und rund 1426 fl. betragend, ſind ebenfalls aus den sub 1 
erwähnten Geldern zu beſtreiten. 

5. Die nach Abſchlag dieſer Gelder noch verbleibenden 6151 fl. 
10 kr. werden an die einzelnen Armeninſtitute vertheilt und ſollen 
dieſelben die Holzbeſchaffung für ihre Bezirke ſelbſt beſorgen. 

6. Die von den Bezirksvorſtehungen oder den Armeninſtituten 
der einzelnen Bezirke im Sammlungs wege zum Holzankaufe aufgebrachten 
Gelder bleiben den betreffenden Bezirken wie bisher zur widmungs— 
mäßigen Verwendung überlaſſen. 

St.⸗R. Dr. Krenn beantragt in Abänderung der Stadtraths— 
Beſchlüſſe vom 9. Juli 1896, Z. 5297, und vom 15. Juli 1896, 
Z. 5669, die Holzquantitäten aus dem Schuhbrecher- und Hüttel— 
dorferwalde nicht durch den k. k. Forſtmeiſter Hettmer verkaufen, 
ſondern auf den Depotplatz nach Wien verführen zu laſſen, damit 
dieſelben dem Gemeinderathspräſidium zur Vertheilung an die Armen 
Wiens zur Verfügung geſtellt werden. 

Referenten⸗Antrag mit Zuſatz Dr. Krenn angenommen. 

Nach Wiederaufnahme der Debatte beantragt St.-R. Dr. Wähner, 
zu dem vorſtehenden Referate folgenden Zuſatz zu beſchließen: 

Der Magiſtrat wird beauftragt, über den Holzbedarf für die 
Gemeindeämter und für die Armenverſorgung und über die bisherige 
Bedeckung dieſes Bedarfes, ſowie andererſeits über den Holzertrag 
ſämmtlicher, in der Verwaltung der Gemeinde Wien ſtehenden Forſte 
und die Verwertung desſelben einen eingehenden Bericht zu erſtatten. 

(An genommen.) 

(5467.) St.⸗R. Weſſely referiert über die Entſchädigung der 
Severin Schreib er'ſchen Erben als geweſene Pächter von Bürger— 
ſpitalfondsgründen hinter der Tramwayremiſe im Prater, II. Bezirk, 
anläſslich der Verlegung des ſtädtiſchen Reſervegartens auf dieſelben 
und beantragt, den Severin Schreibe r'ſchen Erben als Pächtern 
der dem Bürgerſpitalsfonde gehörigen, am rechten Donauufer gelegenen 
Wieſen und Auen im II. Bezirke (Prater), Landtafel⸗Einl. Wiener 
Bürgerſpitalsgut Z. 390, anläſslich der vorzeitigen, und zwar vom 
9. Mai d. J. an datierenden Überlaſſung des im bauamtlichen Situ— 
ationsplane mit den Buchſtaben A B C D E bezeichneten Complexes 
für Zwecke des ſtädtiſchen Reſervegartens eine Entſchädigung in der 
Höhe von 48 fl. 62 kr. aus den eigenen Geldern zu bewilligen und 
dieſe Auslage mangels der budgetmäßigen Deckung unter Verrechnung 
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auf der neu eröffneten Rubrik XXIV 11 „Auslagen anläſslich der 
Verlegung des ſtädtiſchen Reſervegartens“ auf den Reſervefond zu 
überweiſen. Angenommen.) 

(5483.) St.⸗R. Weſſely referiert über die Uneinbringlichkeit 
von Beerdigungskoſten und beantragt die Abſchreibung derſelben nach 
ſieben Parteien per 24 fl. 40 kr. aus dem IX. Bezirke. 

(Angenommen.) 

(5611.) St.⸗R. Weſſely referiert über Anſuchen um Zu— 
ſicherung der Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband von 
Bewerbern aus dem XIX. Bezirke und beantragt die Ertheilung der 
Zuſicherung an: 

Muhr Johann, Gemiſchtwaren-Verſchleißer, und 

Riebl Charlotte Marie, franzöſiſche Sprachlehrerin. 

Angenommen.) 

(5106.) St.⸗R. Weſſely referiert über das Ergebnis der 
Offertverhandlung puncto Errichtung von 23 Fleiſchſtänden in den 
Bezirken. 

Über Vorſchlag des Vorſitzenden, Vice-Bürgermeiſters Dr. Lueger, 
wird beſchloſſen, die Berathung dieſes Referates auf Dienstag 
den 21. d. M. zu verſchieben und zu der betreffenden Verhandlung 
als Experten Magiſtratsrath Siegl, Marktdirector Kainz, ferner 
die Vorſteher der Genoſſenſchaften der Fleiſchhauer, Fleiſchſelcher und 
Gaſtwirte beizuziehen. 

(Bei Berathung dieſes Gegenſtandes hat Marktdirector Kainz 
als Experte fungiert.) 

5478.) St.⸗R. Weſſely referiert über Anſuchen um Ver— 
leihung des Bürgerrechtes von Bewerbern aus dem VI. Be— 
zirke und beantragt die Verleihung des Bürgerrechtes an: 

Schindler Karl, Haushofmeiſter des Jockey-Clubs und Haus⸗ 
beſitzer; 

Reiſinger Joſef, Damenkleidermachermeiſter; 

Noſenkranz Leopold, Glasperlmachermeiſter; 

Schuh Joſef Pancraz, Fleiſchhauermeiſter; 

Schuſter Karl Jakob, Kurzwarenhändler; 

Zwaſchka Johann, Lederwaren-Erzeuger; 

Kranniſch Engelbert, Tiſchlermeiſter; 

Lawat Anton, Schneidermeiſter, und 

Leeb Julius, Goldarbeiter. (Angenommen.) 

(5502.) St.⸗R. Weſſely referiert über Anſuchen um Aufnahme 
in den Wiener Gemeindeverband von Bewerbern aus dem VI. Bezirke 
und beantragt die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Kubeſch Franz, Spenglergehilfe; 

Jezek Matthias, Schneidergehilfe; 

Matl Franz, Schuhmachergehilfe; 

Feldsberg Jakob Leeb, Gold- und Silberarbeiter; 

Mautner Adalbert, Erzeuger von Thonpfeifen; 

Setril Franz, Edelſteinſchneider; 

Feldmann Franz, Hutmachermeiſter; 

Dännler Joſef Karl, Bäckergehilfe; 

Reinhold Francisca, Hilfsarbeiterin, und 

Liſak Franz, Glasſchleifergehilfe. Angenommen.) 

(5448.) Goldſchalt Joſefa Henriette, Magazineurin; 

Seid ler Anton, Tiſchlermeiſter; 

Riſcher Albert, Tiſchlermeiſter; 

Nedapil Eduard, Drechslergehilfe; 

Klepp Joſef, Gemiſchtwarenhändler; 

Bayer Marie, Bedienerin; 

Hofbauer Franz, Maurergehilfe und Hausbeſorger; 
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Huber Joſef, Schneidergehilfe; 

Marek Matous, Hilfsarbeiter und Hausbeſorger; 

Melichar Joſef, Schloſſergehilfe. (An genommen.) 

(5700.) St.-R. Rauer referiert über die Waſſerzufuhr auf den 
Baumgartener Friedhof und beantragt die Genehmigung dieſer Zufuhr 
durch den Fuhrwerksbeſitzer Dominik Zehetner unter den im 
Magiſtrats-Antrage enthaltenen Bedingungen. (Angenommen.) 

(5661.) St.⸗R. Rauer referiert über die Nohrlegung in der 
Eduard Jägerſtraße im XIII. Bezirke und beantragt: 

1. Die Herſtellung einer 80 mm Breitung, ſowie die Aufſtellung 
eines Brunnens, ferner Herſtellung einer Abfallsleitung bis in die 
Speiſingergaſſe mit dem bedeckten Koſtenbetrage von 1000 fl. rund 
wird genehmigt. 

2. Für die Benützung der Parc. 15/3, welche Eigenthum des 
Eiſenbahnärars iſt, zahlt die Gemeinde einen jährlichen Recognitions— 
zins von 50 kr. ab 1. Auguſt 1896 und werden die für dieſen Fall 
der Benützung eines Grundes des Eiſenbahnärars im Reverſe an— 
geführten, mit den in ähnlichen Fällen ſtipulierten Bedingungen über— 
einſtimmenden Bedingungen genehmigt. 

3. Der Eiſenbahn-Betriebsdirection wird mitgetheilt, daſs gegen 
die Ableitung des Traufwaſſers von Nr. 1 Eduard Jägerſtraße in 
die Abfallsleitung von hier kein Anſtand obwaltet. 

(Angenommen.) 

(5272.) St.⸗R. Rauer referiert über das Anſuchen des Donat 
Zifferer puncto Grundentſchädigung Einl.-Z. 299 und 500, 
Penzing, XIII. Bezirk, und beantragt, zuzuſtimmen, daſs die Schadlos— 
haltungsverhandlung bezüglich der beiden Realitäten Einl.-Z. 299 
und 500, Penzing, unter Zugrundelegung der auf Grund der Ver— 
fügung des zur Beſorgung der Geſchäfte der Reichshaupt- und 
Reſidenzſtadt beſtellten k. k. Bezirkshauptmannes vom 29. Februar 
1896, Z. 1483, für ein Jahr in Geltung bleibenden Beträge ſchon 
jetzt durchgeführt werde. (An genommen.) 

(5438.) St.⸗R. Rauer referiert über das Anſuchen der Gabriele 
Rotter um Geſtattung der Beilegung von zwei Leichen in der 
Doppelgruft am Hietzinger Friedhofe, Gruppe XIII, Nr. 80, und 
beantragt die Bewilligung zur Beilegung einer Leiche. 

( Angenommen.) 

(5673 und 5674.) St.⸗R. Rauer referiert über rückſtändige 
Sicherſtellungskoſten nach Marie Wiesholzer aus dem XIII. Be— 
zirke im Betrage von 3 fl., ſowie über Hundeſteuerrückſtände nach 


15 Parteien aus dem XIII. Bezirke per 69 fl. und beantragt die 


Abſchreibung derſelben aus dem Grunde der Uneinbringlichkeit. 
(Angenommen.) 
5375.) St.⸗R. Nauer referiert über die Verpachtung der 
Grasfechſung von den ſtädtiſchen Gründen Parc. 833 /1 bis 833/II 
in Ober⸗St. Veit im XIII. Bezirke und beantragt, den Act an den 
Magiſtrat zur ſchleunigſten Aufklärung darüber zu leiten, warum keine 
Außerung des Marktcommiſſariates über den Wert der Grasfechſung, 
wie es üblich iſt, beiliegt, warum weiter die Verpachtung vom 1. No⸗ 
vember 1895 bis 1. November 1896 beantragt wurde, und ob die 
Fechſung auch im Vorjahre verpachtet war. ( Angenommen.) 
5756.) St.-N. Vurſcht referiert über Herſtellungen im Wiener 
Bürgerverſorgungshauſe und beantragt die Genehmigung dieſer Arbeiten 
mit dem bedeckten Koſtenerforderniſſe von 4604 fl. 57 kr. 
(An genommen.) 


(5513.) St.⸗R. Purſcht referiert über das Anſuchen des 


Johann Reiſchl, Gaſtwirtes im XVII. Bezirke, um Verleihung des 
Bürgerrechtes und beantragt die Geſuchsgewährung. Angenommen.) 
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(563 1.) St.⸗R. Purſcht referiert über den Verkauf der Ernte 
von zwei Nuſsbäumen und einem Birnbaume auf der ſtädtiſchen Realität 
XIX., Probusgaſſe 16, um den Betrag von 3 fl. an Silveſter Pö lz! 
und beantragt die Genehmigung. Angenommen.) 

(5659.) StR. Purſcht referiert über das Anſuchen der 
Allgem. öſterr. Elektricitäts-Geſellſchaft um Geſtattung der Kabel— 
legung im XVII. und XVIII. Bezirke in der Pichlergaſſe vom Hauſe 
Or.⸗Nr. 2 und in der Thereſiengaſſe bis zum Hauſe Or.-Nr. 38 
daſelbſt und beantragt die Genehmigung. 

Bei dieſem Anlaſſe wird der Magiſtrat aufmerkſam gemacht, daſs 
die Zupflaſterung der Straßen zum größten Theile nicht in ent— 
ſprechender Weiſe erfolgt, daſs daher ein beſonderes Augenmerk auf 
die klagloſe Wiederherſtellung der Straßen zu verwenden iſt. 

( Angenommen.) 

(5439.) St.⸗R. Purſcht referiert über rückſtändige Zins- und 
Schulkreuzer nach Johanna Riepl und Johann Böhm aus dem 
XVII. Bezirke im Betrage von 94 fl. 43 kr. und beantragt die 
Abſchreibung derſelben aus dem Grunde der Uneinbringlichkeit. 

( Angenommen.) 

(5609.) St.⸗R. Purſcht referiert über Anſuchen um Aufnahme 
in den Wiener Gemeindeverband von Bewerbern aus dem XIX. Be— 
zirke und beantragt die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Göllert Joſef Franz, k. k. Finanzwach-Oberaufſeher; 

Ragler Johann, Fleiſchhauergehilfe; 

Heinrich Joſefa, Stubenmädchen; 

Drixner Juliana, Hausbeſorgerin; 

Arnſtorfer Marie, Wäſcherin; 

Rayal Franz, Taglöhner; 

Wollmann Georg, Bindereihilfsarbeiter; 

Pohl Wenzel, Webergehilfe; 

Stepanetz Johann, Tiſchlergehilfe; 

Stumpf Karl, Privatkutſcher; 

Waller Caſpar, Bäckergehilfe; 

Weber Joſef, Vermiſchtwaren- und Zeitungsverſchleiß; 

Grübel Francisca, Bedienerin; 

Zauner Karl, Weinhauer im Taglohne; 

Veſely Joſef, Färbergehilfe; 

Wimplinger Joſef, Fabriksarbeiter; 

Palecek Franz, Coaks⸗Caſſier; 

Weber Eduard, k. k. Sicherheitswach-Inſpector. 

(Angenommen.) 

(5655.) St.⸗N. Purſcht referiert über Anſuchen um Aufnahme 
in den Wiener Gemeindeverband von Bewerbern aus dem XVII. Be— 
zirke und beantragt die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

Soik Wenzel, Schneidergehilfe; 

Koch Katharina, Weißnäherin; 

Mayer Thomas, Schmiedgehilfe; 

Hieſsberger Franz, Hausbeſorger; 

Wiedermann Matth., Wäſcher und Hausbeſitzer; 

Schittenhelm Joſef, Gaſtwirt; 

Vek Johann, Schneidermeiſter; 

Marx Johann, Kuchenbäcker; 

Jakubek Anton, Schuhmachermeiſter; 

Lamſer Florian, Schuhmachergehilfe; 

Schieferlzauner Franz, Geſchäftsführer; 

Petrach Anton, Geſchäftsdiener; 

Häusler Johann, Magazinsdiener; 

Hentſchel Thomas, Anſtreichermeiſter; 
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Vicek Joſef, Tiſchlergehilfe; 

Walliſch Auna, Bedienerin; 

Beneſch Karl, Bäckergehilfe; 

Hermann Joſef, Taglöhner; 

Wim mer Joſef, Ziegeldeckergehilfe und Hausbeſorger; 

Lenhart Georg, Tiſchlermeiſter; 

Blechſchmitt Franz, Knopfdrechslergehilfe; 

Glück Joſef, Hausdiener; 

Kollmann Franz, Schneidermeiſter; 

Neveril Johann, Tiſchlergehilfe; 

Krepelka Jakob, Bankdiener; 

Türk Michael, Tiſchlergehilfe; 

Kaspar Johann, Victualienhändler; 

Huemer Joſef, Hilfsarbeiter; 

Polodna Johann, Wagnergehilfe; 

Viktorin Paul, Laternenanzünder; 

Jiroch Marie, Bedienerin. (Angenommen.) 

(5785.) St.- R. Dr. Wähner referiert über den Antrag des 
Gem.⸗Rathes Dr. Krenn und Genoſſen wegen Verleihung einer 
communalen Auszeichnung an den Wiener Thierſchutzverein anläſslich 
ſeines 50jährigen Beſtandes und beantragt die Verleihung der großen 
goldenen Salvator-Medaille. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(5482.) St.⸗R. Dr. Wähner referiert über das Anſuchen des 
Auguſt Krauſe um Nachſicht des Platzzinſes für das Portal IV, 
Favoritenſtraße 27, und beantragt die Abweiſung des Geſuches. 

( Angenommen.) 

(5479.) St. -R. Dr. Wähner referiert über das Anſuchen des 
Matthäus Keplinger um Belaffung des Stiftplatzes am Con— 
ſervatorium für ſeine Tochter Theodora auf ein weiteres Jahr und 
beantragt die Geſuchsgewährung. Angenommen.) 

(5468.) St.⸗R. Dr. Wäh ner referiert über das Auſuchen des 
Bademeiſters Franz Wlöͤek um Remunerierung anläſslich von Her— 
ſtellungen im Volksbade für den IV. Bezirk und beantragt die Be— 
willigung einer Remuneration von 35 fl. Angenommen.) 

(5625.) St.⸗R. Dr. Wäh ner referiert über das Anſuchen des 
Victor, Alfred und Theodor Schmidt um Weiterbenützung der 
Souterrain-Arbeitsräume im IV. Bezirke, Weyringergaſſe 28 a und 30, 
und beantragt, für die Weiterbenützung eine unwiderruflich letzte Friſt 
bis 1. November 1897 zu bewilligen. (An genommen.) 

(4459, 5303.) St.⸗R. Dr. Wähner referiert über das Anſuchen 
der Wiener Freiwilligen Rettungsgeſellſchaft um Subvention und um 
einen Beitrag zum Baue der Sanitätsſtation und beantragt: 

Der Wiener Freiwilligen Rettungsgeſellſchaft wird für das Jahr 
1896 eine Subvention im Betrage von 10.000 fl., ſowie zum Bau— 
fonde für die Errichtung einer Sanitätsſtation ein Beitrag von 5000 fl. 
unter nachſtehenden Bedingungen bewilligt: 

„Die Geſellſchaft hat eine Reviſion ihrer Satzungen vorzunehmen 
und hiebei der Gemeinde Wien den dritten Theil ſämmtlicher Aus— 
ſchuſsſtellen, ſowie das Präſentationsrecht für die von der Geſellſchaft 
angeſtellten Functionäre einzuräumen. 

Die Geſellſchaft hat ſich noch im Laufe dieſes Jahres zu con— 
ſtituieren.“ 

Der Betrag von 5000 fl. für den Baufond iſt in das Budget 
pro 1897 einzuſtellen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(5736.) St.-N. Nißaweg referiert über den neuerlichen Be— 
richt, betreffend das Anſuchen des Joſ. Sucharipa um Baubewilligung 
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für Einl.⸗Z. 142, IV. Bezirk, Favoritenſtraße, und beantragt, für 
die Überlaſſung des Grundes per Quadratmeter einen Betrag von 
100 fl. zu verlangen, ſohin die Baubewilligung zu beſtätigen. 

über Anregung des Vice-Bürgermeiſters Dr. Lueger wird be— 
ſchloſſen, ein Verhandlungscomité einzuſetzen und werden in dasſelbe 
die St.⸗R. Rißaweg, Purſcht und Seichert gewählt. 

(5218.) St.⸗R. Rißaweg referiert über den Magiſtratsbericht 
puncto der dem Engelbert Dorn gemachten Abſtriche für Anſtreicher— 
arbeiten für den Schulhausbau im X. Bezirke, Knöllgaſſe, und beantragt, 
die Abſtriche im Vergleichswege um den Betrag von 80 fl. zu 
reſtringieren. ( Angenommen.) 


(5737.) Vice-Bürgermeiſter Dr. CTueger referiert über das 
Anſuchen des L. A. Bretſchneider und Jakob Neumann um 
Überlaſſung des Arcadenhofes im Rathhauſe zur Abhaltung einer 
Volksverſammlung für den 26. Juli, eventuell 2. Auguſt 1896 und 
beantragt die Genehmigung. Angenommen.) 

(Bürgermeiſter Strobach übernimmt den Vorſitz.) 


(5739.) St.-N. Dr. Mayreder referiert über die commiſſio— 
nelle Verhandlung wegen Ertheilung des Bauconſenſes für ein ein— 
ſtöckiges Amtsgebäude im Garten des k. k. Poſtſparcaſſenamtes und 
beantragt, die Vertreter der Gemeinde bei der Bauverhandlung zur 
Abgabe der Erklärung zu ermächtigen, daſs die Gemeinde Wien die 
Zuſtimmung zur Erbauung des neuen Amtsgebäudes nur dann geben 
könne, wenn ſich das k. k. Arar mittels eines zu intabulierenden Re— 
verſes verpflichtet, dieſes Gebäude über Aufforderung der Gemeinde ohne 
Anſpruch auf irgendeine Entſchädigung wieder zu demolieren. 

(An genommen.) 


(5401.) St.⸗R. Dr. Mayreder referiert über die Zuſtimmung 
zu dem neuen Projecte für die Ausgeſtaltung der Viaducte zur Über— 
ſetzung der Gumpendorferzeile und der Gürtelſtraße durch die Gürtel— 
linie der Wiener Stadtbahn und beantragt, dem Projecte unter den 
im Magiſtrats-Antrage enthaltenen Bedingungen zuzuſtimmen. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 


(5010.) St.-R. Hipp referiert über die Bauführung des Joſef 
und der Thereſia Kapitan auf der Cat.-Parc. 531/2 in Maria— 
Enzersdorf mit Rückſicht auf die Hochquellenleitung und beantragt, die 
bei der Baucommiſſion ſeitens der ſtädtiſchen Vertreter abgegebene Er— 
klärung, dafs gegen die projectierte Bauführung keine Einwendung 
erhoben werde, im Sinne des Magiſtrats-Antrages zu genehmigen. 

(An genommen.) 

5501.) St.⸗N. Hipp referiert über die Reconſtruction der ehe— 
maligen Ottakringer Hof-Waſſerleitung in der Sandleithengaſſe im 
XVI. Bezirke und beantragt die Bewilligung der bezüglichen Arbeiten 
mit dem nicht bedeckten Koſtenbetrage von 585 fl. 27 kr., daher im 
Hinblicke auf noch erforderliche currente Arbeiten die Bewilligung 
eines Zuſchuſscredites per 700 fl. zur Ausg.-Rubr. XXVI 4 b und 
die Vergebung der Arbeiten an Ed. Rzehazek mit einer Aufzahlung 
von 14˙9 Percent im Sinne des Magiſtrats-Antrages. 

(Angenommen.) 


(5281.) St.⸗R. Hipp referiert über das Offertverhandlungs— 


Ergebnis puncto Lieferung der Waſſerleitungsröhren und Maſchinen— 
beſtandtheile zur Ergänzung des Vorrathes im Röhrendepot am 
Laaerberge im X. Bezirke und beantragt: 

Die Lieferung iſt an die billigſten Offerenten zu vergeben, und 
zwar die Maſchinenbeſtandtheile mit dem veranſchlagten Betrage von 
16.805 fl. mit 35˙3 Percent Nachlaſs an die Maſchinenfabriks— 
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Actiengeſellſchaft Teudloff & Dittrich (Offert 4), die Rohr— 
lieferung an die Wittkowitzer Bergbau-Actiengeſellſchaft, und zwar zu 
den Preiſen für je 100 kg (Offert 6), A-Rohre zu 8 fl. 90 kr., 
Muffer zu 10 fl. 90 kr. Gleichzeitig beantragt Referent, nachdem 
nur ein Theil der Koſten per 48.000 fl. bedeckt iſt (Rubrik XXVI 6a), 
die Koſten mit Berückſichtigung der Nachläſſe und Preiſe der zur 
Annahme empfohlenen Offerte jedoch ſich insgeſammt auf rund 
54.200 fl. ſtellen werden, einen Zuſchuſscredit zur obigen Rubrik 
AXVI 6 a im Betrage von 6200 fl. zu bewilligen. 


(Angenommen; puncto Zuſchuſseredit an den 
Gemeinderath.) 
(1415.) St.⸗R. Hipp referiert über den Antrag des Gem.⸗ 


Rathes Eigner wegen Ausſchließung der Mitglieder des Gemeinde⸗ 
rathes und der Bezirksausſchüſſe von der Übernahme currenter 
ſtädtiſcher Arbeiten und Lieferungen und beantragt: 

1. Der Gemeinderaths-Beſchluſs vom 28. Mai 1861, wonach 
Mitglieder des Gemeinderathes keine ſtädtiſchen Arbeiten übernehmen 
dürfen, wird aufrecht erhalten; 

2. der Gemeinderaths-Beſchluſs vom 6. November 1863, wonach 
die Bezirksausſchüſſe in dem Bezirke, für welchen fie gewählt worden 
ſind, keine Lieferung übernehmen ſollen, wird ebenfalls aufrecht 
erhalten, ſoll jedoch auf bereits beſtehende Vertragsverhältniſſe, welche 
bis zur Durchführung aufrecht zu bleiben haben, nicht zurückwirken; 

3. die genannten Gemeinderaths-Beſchlüſſe werden auf „Arbeiten 
und Lieſerungen“ ausgedehnt und ſind neuerlich zu publicieren. 

(Angenommen; an den Gemeinderath.) 

(5008.) St.-R. Hipp referiert über die Weiterverpachtung der 
ſtädtiſchen Gründe bei dem Kaiſerbrunnen an Alois Schnepf, 
Gaſthofbeſitzer daſelbſt, und beantragt, die Verpachtung dieſer Gründe 
vom 1. Juli 1896 bis 1. October 1899 an den Genannten gegen 
den Pachtzins von 150 fl. und unter den im Magiſtrats-Antrage 
enthaltenen Modalitäten zu genehmigen. ( Angenommen.) 


(Ad 4515.) St.-N. Gräf beantragt in Abänderung des Stadt- 
raths-Beſchluſſes vom 10. Juli 1896, Z. 4515, betreffend die 
Pflaſterung der Friedmann- und Hellgaſſe beim Monumentalbrunnen 
im XVI. Bezirke, für dieſe Pflaſterung das für die Pflaſterung der 
Ottakringerſtraße beim Schottenhofe beftimmte Steinmateriale in Ver— 
wendung zu nehmen, nachdem die letzterwähnte Pflaſterung mit Nüdficht 
auf die durch die Legung des Rohrſtranges der Waſſerleitung daſelbſt 
zu gewärtigenden Setzungen unterbleiben dürfte. Angenommen.) 


(545 7.) St.-N. Hipp referiert über die Entfernung der Rohre ꝛc. 
aus dem Waſſerthurme und Reſervoir der Kaiſer Ferdinands-Waſſer⸗ 
leitung am Währingergürtel im XVIII. Bezirke und beantragt: 

1. Genehmigung der Entfernung der Rohre ꝛc. durch Johann 
Poſer mit dem Koſtenbetrage von 647 fl. 20 kr. nach dem Magi— 
ſtrats-Antrage; 

2. Genehmigung des Verkaufes des gewonnenen alten Eiſen— 
materiales an die Firma A. Fiſcher & Sohn zum Preiſe von 
4 fl. 12 kr. per Metercentner. (An genommen.) 

(5675.) Hf.-R. Braun referiert über das Anſuchen des Karl 
Paul um Conſens zu Adaptierungen XI., Geyſtraße 3, und be— 
antragt die Zugeſtehung der Herſtellung von Aborten außerhalb des 
Gebäudes. (Angenommen.) 

(5406.) St.-. Seichert referiert über die Koſtengenehmigung 
für Mehrarbeiten bei der Einwölbung des Lainzerbaches zwiſchen der 
Beitinger- und Faſangartengaſſe im XIII. Bezirke und für die Waſſer⸗ 
leitungs-Rohrſtrangherſtellung daſelbſt und beantragt die Genehmigung 
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des veranſchlagten Koſtenbetrages von 757 fl. 62 kr., beziehungsweiſe 
von 5990 fl. 86 kr., ſohin die Bewilligung eines Zuſchuſseredites 
von 5990 fl. 86 kr. zur Aus gabs⸗Rubrik XXVI 6 c. 

(Angenommen; puncto Zuſchuſscredit an den 
Gemeinderath.) 

(5443.) StR. Seichert referiert über das Project für die 
Umlegung des Ottakringerbachcauales am Lerchenfeldergürtel im 
XVI. Bezirke und beantragt die Genehmigung desſelben mit dem 
bedeckten Koſtenerforderniſſe von 7447 fl. 34 kr. Angenommen.) 


(Schluſs der Sitzung.) 


+ 1 
* 
(Nichtigſtellung.) Im Amtsblatte Nr. 57 vom 17. Juli 1896 ſoll es 
auf Seite 877, Spalte II, 9. Zeile von unten, richtig heißen: (5505.) Antrag 
des St.-N. Dr. Krenn anſtatt Dr. Wähner. 


Allgemeine Nachrichten. 


(Auftreten der Reblaus.) Ju der Gemeinde Gaiſelberg 
im politiſchen Bezirke Miſtelbach wurde das Auftreten der 
Reblaus (Phylloxera vastatrix) conſtatiert. 

Infolgedeſſen hat die k. k. n.⸗ö. Statthalterei mit Kundmachung 
vom 14. Juli 1896, Z. 66951 (M.⸗Z. 125217/ XV), in Gemäß— 
heit des Geſetzes vom 3. April 1875, R.⸗G.⸗Bl. Nr. 61, die 
Ausfuhr von Reben, Pflanzen, Pflanzentheilen und anderen Gegen— 
ſtänden, welche als Träger dieſes Inſectes bekannt ſind, aus dem 
ganzen Gebiete der genannten Gemeinde hiemit ſtrengſtens ver— 
boten. 


Approviſtonierung. 
Borſtenviehmarkt vom 21. und 23. Juli 1896. 


1. Auftrieb 
auf dem freien Markte: 


Jungſchweine (Fleiſchſchweine) 
Fettſchweine 


3764 Stück 
5476 „ 
9240 Stück 
942 Stück. 


Summa 
Darunter unverkaufter Reſt von der Vorwoche 


Angekauft wurden: 


für Wien 8343 Stück 
für das Lannnnnddd — „ 
unverkauft blieben 897 „ 


2. Preisbewegung: 

Jungſchweine (Fleiſchſchweine) von 33 bis 42 kr.] per 1 Kg. 
Fettſchwe innen „ 37 „ 40 „ Lebendgewicht. 

Der Geſchäftsverkehr war auf dem dieswöchentlichen Dienstag— 
markte ziemlich flau und ſind die Preiſe für Jung- und Fettſchweine 
um 2 kr. per Kilogramm gegen den vorwöchentlichen Dienstag— 
markt gefallen. Auf dem Donnersta g-Nachmarkte find bei flauer 
Kaufluſt die Preiſe für Jung- und Fettſchweine gegen den dies— 
wöchentlichen Dienstagmarkt unverändert geblieben. 


* * 
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Pferdemarkt vom 21. Juli 1896. 
Zum Verkaufe wurden gebracht: 452 Pferde. 


Preis: für Gebrauchspferde. . .. 120-370 fl. per Stück. 
„ Schlacht pferde 20— 76 „, „ „ 
Der Markt war lebhaft. 
* % 


* 
Stechviehmarkt vom 23. Juli 1896. 
1. Auftrieb, bezw. Zufuhr: 


Kälber ausgeweidet 1163, Kälber lebend 1855, Lämmer 

ausgeweidet 7, Lämmer lebend 45, Schafe aus⸗ 

geweidet 191, Schafe lebend 2203, Schweine aus— 
geweidet 721. 


2. Preisbewegung: N 
Kälber ausgeweidet .. . per 1 kg von 28 bis 5 (53-58) kr. 
Kälber lebend.. „ „ „ 25 „ 42 (43-48) „ 
Schweine ausgeweidet . „ „ „ 35 


52 (53—56) „ 
Lämmer ausgeweidet .. . per Paar von 4 bis 5 (— fl. 
Lämmer lebend.. „ „ „ 6 „ẽ 12 (—- „ 
Schafe ausgeweidet. . . „ I kg von 36, * (-) kr. 
Schafe lebend.. „Paar, 14.50 „ 22.— (— ) fl. 
Schafe lebennd . per 1 kg von 29 bis 33 kr. 


Auf dem Jungviehmarkte wurden um 267 Stück Kälber mehr 
zugeführt. Bei ſchwachem Geſchäftsverkehre blieben die Preiſe im 
allgemeinen die vorwöchentlichen. 


Auf dem Schafmarkte wurden um 352 Stück Schafe weniger 
aufgetrieben. Die Kaufluſt war ziemlich lebhaft und haben die 
Preiſe gegen die Vorwoche keine Anderung erfahren. 


Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 23. Juli 1896 
221 Stück Maſt⸗ und 219 Stück Beinlvieh aufgetrieben. 


Baubewegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen find die Geſchüftsuummern der 
Actenſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts⸗ 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche um Baubewilligungen wurden überreicht: 
vom 20. Juli bis 23. Juli 1896: 


Für Neubauten: 

X. Bezirk: Kirche, Himbergerſtraße, Gaſſelſeder'ſche 1 vom Kirchen— 
1 X. Bezirk, Obmann Johann Schindl, Bau- 
führer Joſef Schmalzhofer, Architekt R. v. Neumann 
(32633). 

Fabrik, Inzersdorferſtraße, Fernkorn⸗, Angeli⸗ und Hardt⸗ 
muthgaſſe, Einl.⸗Z. 1054 bis 1058, von W. Stein⸗ 
häuſer, Bauführer W. Stadler (32389). 

XII. Bezirk: Dreiſtöckiges Wohnhaus, Unter-Meidling, Ruckergaſſe, Einl.⸗ 

941, Cat.⸗Parc. 206, von Ferd. und Kath. Kellner, 
2 20, Bauführer Ferd. Kellner, Maurermeiſter 

Dreiſtöckiges Wohnhaus, Mandlgaſſe, Einl.⸗Z. 1131, Cat.⸗ 
Parc. 310%, von Wenzel Schulz, XVI. „Hasnerſtraße 140, 
Bauführer derſelbe (22949). 

Dreiſtöckiges Wohnhaus, Mandlgaſſe, Einl.⸗Z. 521, Cat.⸗ 
Parc. 310/3, von Wenzel Schulz, XI., Hasnerſtraße 140, 
Bauführer derſelbe (22950). 

XIII. Bezirk: Fabrikstract, Sa, Cat,⸗Parc. 31372, 314/2; 315/2, 

480/2, 423/1, von der Oſterr.-amerik. Gummifabriks⸗ 
800 e, Banführer Gottfried Alber, Baumeiſter 


” . 
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XIII. Bezirk: Stallgebäude, Penzing, Ameisgaſſe 23, von Joſef Kuhs, 
Bauführer Karl Ziegelwanger, Baumeiſter (23077). 
Wohnhaus, Penzing, Einl.⸗Z. 417, Hadikgaſſe. Parc. 552/36, 

von Hermann und Marie Wild, Bauführer Karl Ziegel— 
a wanger (23253). | 
XVI. Bezirk: Wohnhaus und Magazinstract, Ottakring, Arnethgaſſe 59 
und Redtenbachgaſſe 6, von Franz Kalauſek, Sandleiten— 
gaſſe 79, Bauführer? (36464). 


Für Zubauten: 
XV. Bezirk: Fabrikszubau, Fünfhaus, Einl.⸗Z. 86, Herklotzgaſſe 26, von 
.. Joſef Riſterer, Bauführer C. Lüßmaun (16356). 
XIX. Bezirk: Balkon, Döbling, Haſenauerſtraße 26, von Clementine 
Nikitſch, ebenda, Bauführer Victor Fiala (14931). 


Für Adaptierungen: 
I. Bezirk: Schmerlingplatz 2, von Julius Kraies owitz, Operngaſſe 14, 
Bauführer J. Bauer (5373). 5 
II. Bezirk: Stephanieſtraße 18, von Franz und Wilhelmine Liſt, Tabor— 
ſtraße 17, Bauführer ? (5363). 
Erzherzog Karlplatz 1, von Gebr. Gutmann, Bauführer 
R. Reichelt (5410). 
. 8 Praterſtraße 35, von Rudolf Jäger, Baumeiſter (5446). 
V. Bezirk: eee ee 5, von Franz Nowotny, Bauführer? 


" ” 


7 " 


Straußengaſſe 18, von Adolf Jaray, Ungargaſſe 47, Bau— 
führer J Witzmann (5438). 
VI. Bezirk: 1 0 19, von Johann Weilguny, Maurermeiſter 
53860). 
5 9 Kollergerngaſſe 6, von Ernſt Arlt, Bauführer? (5365). 
VII. Bezirk: Stolzenthalergaſſe 4, von P. G. Piatti, Bauführer? (5378). 
XII. Bezirk: Biſchofgaſſe 24, von Heinrich Hajek, daſelbſt, Bauführer 


7 ” 


Sleſak & Giller (22898). 
XVI. Bezirk: Ottakring, Wurlitzergaſſe 5, von Marie Engelberth, Bau— 
führer Franz Ferenda (36465). 
Neulerchenfeld, Neulerchenfelderſtraße 1, von Joſef Zang, 
Bauführer Johann Kielmayer (36668). 
Ottakring, Rückertgaſſe 7, von Wenzel Panoch, Bauführer 
Matthias Seidl (36700). 


Für diverſe (geringere) Bauten: 
III. Bezirk: Rohrcanal, Saleſianergaſſe 22, von Dr. Ed. Jüngling, 
Bauführer Ed. Schätz (5392). 
V. Bezirk: Rohreanal, Anzengrubergaſſe 19, von Wenzel Lukeſch, XVI., 
Hyrtlgaſſe 6, Bauführer Georg Strohmayer (5361). 
XII. Bezirk: Stallgebäude, Ehrenfelsgaſſe 17, von Heinrich Lechner, 
ebenda, Bauführer Franz Sleſak & Johann Giller, 
XIV., Sechshauſergürtel 9 (22900). 
XV. Bezirk: Waſchküche, Fünfhaus, Hackengaſſe 20, von Marie Binder, 
XIV., Schweglerſtraße 7, Bauführer Karl Ziegelwanger 
(16409). 
XVII. Bezirk: Mauer, Hernals, Calvarienberggaſſe 65, von Marie Bau- 
manu, ebenda, Bauführer Karl Haas (26124). 
XIX. Bezirk: Canaliſierung, Döbling, Billrothſtraße 86, von Dr. Anton 
Warmuth, XVIII., Pötzleinsdorferſtraße 46, Bauführer 
Adolf Tichy (14936). 


Für Stockwerks⸗Aufſetzungen: 


XVII. Bezirk: Hernals, Mariengaſſe 26, von Joſef Hoydu, ebenda, Bau— 
führer Johann Meidl (26491). 

XVIII. Bezirk: Gerſthof, Salierigaſſe 11, von Peter Kaltenhäuſer, ebenda, 
Bauführer Paul Oberſt (23856). 


Geſuche um Varcellierung wurden überreicht: 
V. Bezirk: Ramperſtorffergaſſe, Einl.⸗Z. 313, 480, 1783, 2119, von 
Heinrich Eger, Nibelungengaſſe 2 (5445). 
Geſuche um Bekanntgabe der Vaulinie wurden überreicht: 


XI. Bezirk: Simmering, Birkenſtockſtraße, Pare. 1602/1, von Joſef und 
Barbara Schmucker (12245). 
Simmering, Rinnböckgaſſe, Bauſt. III, Cat.⸗Pare. 1801/24, 


| Grdb.⸗Einl. 1573, von Anton Kurz, Banmeifter (12247). 
XII. Bezirk: Hetzendorf, Einl.⸗Z. 164, Cat.⸗Pare. 430 /, von Aloiſia 
Anzböck und Joſef Gröger, Hetzendorferſtraße 110 

(22719). 


XVI. Bezirk: Neulerchenfeld, Haberlgaſſe, Cat.⸗Pare. 346,22, Einl.⸗Z. 751, 
Georg Dobruſchka (36682). 
Bezirk: Haus, Hernals, Calvarienberggaſſe 65, von Marie Bau— 
mann (26123). 
Haus, Hernals, Mariengaſſe 26, von Joſef und Anna 
Hoydu (26490). N | 
XVIII. Bezirk: Realität, Gerſthof, Ecke der Scheidlſtraͤße und Salierigaſſe, 
Einl.⸗Z. 701, von Anna Rehor (23748). 
m „ Realität, Währing, Martinsſtraße, Ecke der Schumanngaſſe 
| (evang, Kirche), von Adolf Zwerina, Baumeifter (23949). 
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Demolierungsanzeigen wurden überreicht: 


III. Bezirk: Kolonitzgaſſe 2, von Friedr. Gutmann, Baumeiſter (5877). 

V. Bezirk: Straußengaſſe 16, von Hainz Gerl, Baumeiſter (5422). 

XVI. Bezirk: Redtenbachergaſſe 6, von Franz Ka lauſch, Sandleitheng. 79, 
Demolierender ? (36667). 


Gewerbeaumeldungen vom 16. Juli 1896. 
(Fortſetzung.) 

Roſenfeld Heinrich — Möbelhandel — Kaiſer Joſefſtraße 23. 

Scholz Marie — Modiſtin — VII., Kaiſerſtraße 6. 

Troſtler Karl — Möbel-Verſchleiß — X., Columbusplatz 1. 

Auf Wenzel — Obft- und Gemüſefeilbieten von Haus zu Haus und im 
Umherziehen — VII., Lindengaſſe 21. 

Pad) Emanuel — Olfarbendruckbilder- und Heiligenbilder-Verſchleiß — 
V., Spengergaſſe 23. 

Krieger Esriel — Papier-, Schreib- und Zeichenrequifiten-, Schulhefte, 
Preisliſten-, Beglückwünſchkarten- und Mercantil-Druckſorten-Verſchleiß — 
VII., Zieglergaſſe 48. 

Nixa Marie — Papier-, Schreib- und Zeichenrequiſiten- und Gratu— 
latiouskarten-Verſchleiß — V., Wienſtraße 95. 

Schläger Anton — Pferdevermietung an die Dampfmäſcherei-Actieu— 
geſellſchaft Kaiſermühlen — II., Kaiſermühleudamm 93. 

Beneſch Oskar — Preſshefe-Erzeugung — III., Eslarngaſſe 2. 

Singer Iſidor — Verſchleiß von neuen Pretioſen — VII., Neuſtiftgaſſe 37. 

Lichtenſtern Karl — Productenhandel — II., Stephanieſtraße 13. 

Böhm Jakob — Sauerkraut- und Erdäpfelhandel — X., Columbusg. 24. 

Laug Eduard — Schuhmacher — II., Springergaſſe 29. 

Marouſek Franz — Schuhmacher — II., Blumauergaſſe 7. 

Martſchin Joſef — Schuhmacher — XVIII., Steruwarteſtraße 26. 

Plasil Alois — Schuhmacher — VII., Burggaſſe 97. 

Exner Rudolf — Spediteur — VII., Kandigaſſe 5 a. 

Neuſchloß Jakob — Steindruckerei und Lithographie — II., Circusg. 30. 

K. k. l. b. Wieu⸗Reindorfer Spiritus- und Preſshefefabrik von Max 
Springer, Firmainhaber Guſtav und Alfred Freih. v. Springer — Spiritus— 
und Preſshefefabrik — XIV., Prinz Karlgaſſe 17. 

Rieuer Johann — Stroblergewerbe — XIX., Gunoldſtraße 14. 

Weiß Jakob — Tapezierer — II., Glockengaſſe 4. 

Krumek Kourad — Tiſchler — II., Lilienbrunngaſſe 6. 

Konradh Hugo — Uhrmacher — VII., Mondſcheingaſſe 6. 

Berger Anna — Victualienhandel — XII., Breitenfurterſtraße 1. 

Sulé Franz — Victualienhandel — V., Wimmergaſſe 11. 

Hamernik Eva — Wäſcheputzerin — IV., Weyringergaſſe 8. 

Patik Ferdinand — Zimmermaler — II., Große Sperlgaſſe 36. 


* * 
** 


Gewerbeaumeldnugen vom 17. Juli 1896. 


Breitner Heinrich, Kirſchuer Otto — Commiſſionswaren-Verſchleiß — 
I., Gonzagagaſſe 14. 

Perlhefter Siegfried — Commiſſionswaren-Verſchleiß — II., Lilien— 
brunngaſſe 19. 

Weinwurm Moriz — Commiſſionswaren-Verſchleiß. 

Bricko Francisca — Damenkleidermacherin — XVI., Ottakringerſtr. 29. 

Fnukal Aloiſia — Damenkleidermacherin — XVI., Brunnengaſſe 45. 

Zenker Eruſt Victor — Herausgeber der periodiſchen Druckſchrift „Freies 
Blatt“ — J., Seilerſtätte 10. 


Guneſch Alma, v. — Erziehungsanſtalt für Mädchen — I., 
Graben 14—15. 

Grünfeld Rudolf — Fiſch- und Krebſenhandel — II., Obere Donau— 
ſtraße 45. 

Gmeinbeck Franz — Fleiſch- und Selchwaren-Verſchleiß — II., Salzach— 
ſtraße 23. 


Schmelik Franz — Fleiſch- und Selchwaren-Verſchleiß — XVII., 
Hauptſtraße 119. 

Matyus Marie — Friſeurgewerbe — J., Judengaſſe 12. 

Deutſcher Karl — Gaſthauspächter — XVIII., Salierigaſſe 16. 

Karner Thereſe — Gaſtwirtsgewerbe — J., Eliſabethſtraße 4. 

Borgula Karoline — Gemiſchtwaren-Verſchleiß ohne Petroleum — 
XVIII., Thereſiengaſſe 35. 
Madonna Marie — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XII., Meidlinger 
Hauptſtraße 5. 

Pudles Aba — — XVI., Lerchenfelder— 
gürtel 24. 

Rubel Simon — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — J., Am Bergl 2. | 

Windiſch Jakob — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Ottafringer- 
traße 161. 
N Marſchik Anna — Grünwaren⸗- und Obſt-⸗Verſchleiß im Umherziehen — 
X., Inzersdorferſtraße 38. n 

Jedliusky Katharina — Himbeer-, Sodawaſſer- und Canditen-Verſchleiß 
— II., Praterſtraße 51. f 

Amon Thereſia — Holzſpielwaren-Erzeugung — XVIII., Mitterberg— 
gaſſe 21. 


Gemiſchtwaren-Verſchleiß 
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Jerſchik Anna — Kleiderhandel — XVIII., Währingergürtel 63. 

Buſchek Albert — Kleidermacher — J., Bauernmarkt 10. 

Marhowitſch Adelheid — Kleinfuhrwerk Lic.-Nr. 1322 — II., Leopoldi⸗ 
aſſe 31. 
N Spitzer Benjamin — Kürſchner — XVI., Lerchenfeldergürtel 45. 

Kahlig Giſela — Kunſthandarbeit-Privatſchule für Damen — I., 
Weihburggaſſe 18. 

Jaroſch Chriſtine — Marktfierantin — X., Staatsbahngaſſe 2. 

Mikulka Juliane — Marktvictualienhandel — V., Matzleinsdorferſtr. 55. 

Ruzicka Thereſe — Marktvictualienhandel — II., Salzachſtraße 35. 

Nathanſohn Cornelia — Mieder⸗Erzeugung — II., Springergaſſe 1. 

Seiler Eduard — Milchmeier — XVIII., Kreutzgaſſe 21. N 

Steffek Anna — Obſt- und Griinwaren-Feilbieten im Umherziehen — 
XVI., Gaullachergaſſe 39. ö 

Strer Genovefa — Obſt- und Grünwaren-Feilbieten von Haus zu Haus 
und auf der Straße — XVII., Leopold Ernſtgaſſe 28. 

Swoboda Thereſe — Obſt- und Gemüſehandel — II., Streffleurg. 10. 

Kroat Emilie — Papier-, Schreibrequiſiten- und Kurzwaren-Verſchleiß — 
II., Nordbahnſtraße 38. 

Türk Emilie — Papier⸗Verſchleiß — J., Werderthorgaſſe 4. 

Kohn Samuel — Pelzwaren-Verſchleiß — II., Taborſtraße 46. 

Markbreiter Marcus — Perlmutterſchalen- und Kuöpfe-Verſchleiß — 
XVI., Eisnergaſſe 19. 

Grünberg Julie — Pfaidler — II., Taborſtraße 5. 

Zeller Leopold — Pferdemäkler — XIII., Anſchützgaſſe 18. 

Boudik Wenzel — Schuhmacher — XVII., Rokitanskygaſſe 49. 


Helfgott Salomon — Schnurbartbinden-Erzeugung — XVIII., 
Währing-Weiuhauſerſtraße 5. \ 
Pichler Karl — Schreib- und Zeichenrequiſiten- und Kurzwaren-Ver⸗— 


ſchleiß — XVI., Abelegaſſe 32. 
Bruſatti Alois — Radfahrſchule — XIV., Schönbrunnerſtraße 74. 

Knapp Regina — Verabreichung von Thee und gebrannten geiſtigen 
Flüſſigkeiten — II., Taborſtraße 27. 

Urira Karl — Tiſchler — XVI., Thaliaſtraße 66. 

Gruber Iſrael — Trödler — J., Judengaſſe 5. 

Pawosky Roſina — Trödlerin — XIV., Herminengaſſe 11. 

Winternitz Abraham — Ausführungen von ſprachlichen Überſetzungen — 
I., Bäckerſtraße 1. N 

Syrovatka Robert, Damiſch Marie — Uhren-, Gold- und Silberwaren— 
Verſchleiß — J., Hafnerſteig 5. 

Schmutz Anton — Vietualien-Verſchleiß — XVI., Johann Nepomuk 
Bergerplatz 10. 

Tuch Adolf — Victualien-Verſchleiß — VI., Brückengaſſe 1]. 

Homen Thereſe — Wäſcheputzerin — XIV., Braunhirſchengaſſe 29. 

Troidl Johann — Weber — VI., Bürgerſpitalgaſſe 15. 

Rakowetz Ludwig — Wohnungsvermietung — J., Fleiſchmarkt 16. 


* * 
* 


Gewerbeaumeldungen vom 18. Juli 1896. 


| Schimkowitz Suſanne — Artikel-Feilbietung des täglichen Gebrauches 

im Umherziehen — III., Kainergaſſe 13. 

König Franz — Bäcker — III., Erdbergſtraße 90. 

Tonal Jakob — Bildhauer — XIV., Sechshauſerſtraße 70. 

Podrasky Matthias — Drechsler — XV., Victoriagaſſe 17. 

Riha Joſef — Drechsler — XV., Tellgaſſe 13. 

Beyr Philipp Jakob — Friſeur und Raſeur — XVII., Ottakringer— 
ſtraße 100. 

Komrs Pauline — Fleiſch- und Selchwaren-Verſchleiß — XIII., Linzer— 
ſtraße 273. 

Löw Joſef — Gas- und Waſſereinleitungsgewerbe — VII., Neuſtiftg. 52. 

Bäumel Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IX., Sechsſchimmelg. 3. 

Schrefel Michael — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Schweglerſtr. 16. 

Reinfeld Alexander Karl — Handelsagent — VII., Schottenfeldgaſſe 1. 

Kalina Eduard — Herrenkleidermacher — XIV., Ullmannſtraße 15. 

Huber Joſef — Milch- und Gebäck-Verſchleißs — XVII., Tauberg. 23. 

Wuggenig Karl — Möbel-Verſchleiß — VII., Neubaugaſſe 59. 

Richter Leopold — Obſt⸗Verkauf — IX, Währingerſtraße 41. 

Szloboda Thereſia — Obſt- und Grünwarenhandel im Umherziehen — 
XVIII., Schumanngaffe 47. 

Linſchütz Jona — Papier-, Schreib- und Zeichenrequiſiten-, Schulheften⸗, 
a Preiszetteln⸗, Beglückwünſchungskarten-Verſchleiß — VII., Ziegler— 
gaſſe 48. 

Hirſchbrich Ernſt — Raſeur und Friſeur — XVIII., Edelhofſtraße 15. 
Menghini Francesco — Schuhmachergewerbe — XVII., Gilmgaſſe 9. 
Wollner Anna — Stadtlohnwagengewerbe — IX., Sobieskygaſſe 3. 
Engliſch Adolf — Tiſchler — VII., Neubaugaſſe 68. 

Beck Marie — Victualien-Verſchleiß — III., Hainburgerſtraße 50. 

Jakſch Marie — Victualienhandel — IX., Rögergaſſe 21. 

Oszuszky Anna — Victualienhandel — XVII., Jörgerſtraße 56. 

Raff Thereſia — Vorſpannleiſtung — XII., Niederhofſtraße 16. 

Hruska Anna — Wäſcheputzerei — III., Erdbergſtraße 89. 

Neumann Karoline — Zuckeroblaten-Verſchleiß — XIX., Pantzerg. 12. 


** * 
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Gewerbeaumeldungen vom 20. Juli 1896. 


Blatzky Alois — Buchbinder — IV., Guſshausſtraße 21. 

Grünberger Anton — Bürſtenbinder — XVI., Neulerchenfelderſtr. 69. 

Hable Johann — Centralheizungs⸗, Ventilations- und Trockenanlagen⸗ 
Einrichtung — IV., Schaumburgerſtraße 18. er | 

Knecht Marie — Damenkleidermacherin — XV., Märzſtraße 38. 

Kafeuda Ignaz — Depoſitorium-Einrichtung — IV., Gufſshausſtr. 2. 

Pohl, Georg — Depoſitorium-Einrichtung — IV., Favoritenſtr. 45/47. 

Seidel Joſef — Herausgeber der periodiſchen Druckſchrift: „Der praltiſche 
Stenograph ſammt Beilage: Stenographiſches Unterhaltungsblatt“ — IV., 
Freundgaſſe 1. eee e Se: 

Zavertnik Joſef — Herausgeber der periodiſchen Druckſchrift „Svoboda“ — 
V., Schloſsgaſſe 22 | 

Schindler Johann — Friſeur und Raſeur — XVI., Thaliaſtraße 33. 

Schornſtein Richard — Herausgeber des „Finanziellen Wegweiſer der 
Wiener Börſe-Correſpondenz“ — IX., Berggaſſe 13. 

Gruber Anna, false Niederleitner — Gaſtwirtin (Fortbetrieb) — XVI., 
Wichtelgaſſe 1. ä 1 

Datzber Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IX., Bondygaſſe 18. 

Demele Anna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Reinprechtsdorferſtr. 13. 

Fiſcher Amalia — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XV., Würffelgaſſe 2. 

Frühwirth Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Hippgaſſe 6. 

Hekrdla Thomas — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VII., Kandlgaſſe 1. 

Kloimſtein Franz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — V., Obere Amtshaus— 
gaſſe 19. | 

Koch Eliſabeth — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Wattgaſſe 43. 

Maurer Thereſia, geb. Doſtal — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XII., 
Lerchenfeldergütel 39. . 

Singer Anna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVI., Stephanieplatz 3. 

Knoll Pauline — Hallentrödler, Zelle 295 (Nichtbetrieb) — XVIII., 
Semperſtraße 27. | g " 

Stetina Emauuel — Herrenkleidermacher — XVI., Dettergaſſe 4. 

Kaindl Clara — Kleinfuhrwerk — V., Matzleinsdorferſtraße 42. 

Koch Joſef — Kleinfuhrwerk — IV., Wienſtraße 1. 

Ziak Anna — Kunſtblumen-Erzeugung — XIII., Schanzſtraße 53. 

Krapf Louiſe — Maſſeurin — IV., Hauptſtraße 87. 

Miſtelberger Marie — Milch-, Gebäck- und Canditen-Verſchleiß — XVI., 
Mildeplatz 1. | 

Poſchmeier Anton — Milch-Verſchleiß — V., Obere Amtshausgaſſe 22. 

Toch Adolf — Möbelhandel — XVI., Ottakringerſtraße 21. 

Scheftſik Marie — Obſt-, Grünwaren- und Blumenfeilbieten im Umher— 
ziehen — XVI., Ottakringerſtraße 84. 

Förſter Thereſia — Pfaidlerin — XVI., Ganſterergaſſe 13. 

Welſer Marie Barbara — Pfaidler — V., Rüdigergaſſe 8. 

Grünwald Franz — Pferdehandel — V., Tichtlgaſſe 29. 

Staroscinski Adolf — Sauerkräutler — V., Hundsthurmerplatz 5. 

Zach Karl (Firma Zach Karl & Comp.) — Saiteninſtrumentenfabrik — 
V., Griesgaſſe 41. N 

Neurath Jakob — Schloſſer — XVI., Fröbelgaſſe 56. 

Kazda Joſef — Schuhmacher — XIX., Nufswaldgaſſe 30. 

Kesler Anton — Schuhmacher — V., Untere Bräuhausgaſſe 19. 

Skopee Franz — Schuhmacher — XIV., Märzſtraße 69. 

Vach Jakob — Schuhmacher — XVI., Degengaſſe 42. 

Zahradnik Franz — Schuhmacher — XVI., Hasnerſtraße 72. 

Iſrael Johann — Selchwaren-Verſchleiß — XIII., Linzerſtraße 375. 

Safran Samuel — Thee-Verſchleiß — IV., Favoritenſtraße 25. 

Beſele Emma — Victualien⸗Verſchleiß — XVI., Friedrich Kaiſergaſſe 1. 

Billa Michael — Victualien⸗Verſchleiß — VII., Neubaugaſſe 71. 

Hrus Helene — Victualienhandel — IX., Nadlergaſſe 6. 

Nowaczek Anna — Victualien-Verſchleiß — V., Pilgramgaſſe 17. 

Roſipal Chriſtine — Wäſcheputzerin — V., Wimmergaſſe 21. 

Sundt Antonie — Wäſcheputzerei — V., Franzensgaſſe 13. 

Schmidt Wilhelm — Kylograph — IX., Waſagaſſe 20. f 

Köller Marie — Zeitungs-Verſchleiß. — XII., Breitenfurterſtraße 151. 

Schmidt Ignaz — Zeitungs-Verſchleiß — XII., Eiſenſtraße 28. 

Müller Sophie — Zuckerwaren-Verſchleiß — XVI., Lercheufelder— 
gürtel 31. | | 8 | 

Zimmermann Marie — Zuckerbäckerwaren-Verſchleiß — XVI., Gablenz— 
gaſſe 50. | | | 

* * 
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Gewerbeanmeldungen vom 21. Juli 1896. 


Kraut Bernhard — Brot- und Würſtel-Verſchleiß — II., Volkertplatz 7. 
Wirth Karoline — Chemiſche Putzerei — II., Praterſtraße 51. 
Lichtblau Eugenie — Damenkleidermacherin — V., Rüdigergaſſe 5. 
Conrat Hugo — Eierhandel — XV., Hanuglüßgaſſe 5. 
Diamant Georg, Diamant Abraham Suſu, Diamant Emil Moriz — 


Exporthandel — II., Weintraubengaſſe 7. 5 


Halbgebauer Andreas — Fleiſchhauer — VIII., Buchfeldgaſſe 10. 
Rett Johann — Gaſtwirt — II., Mathildenplatz 6. 
Cerny Wenzel — Gaſtwirt — II., Wintergaſſe 64. 
Riegel Magdalena — Gaſtwirtin — II., Schiffamtsgaſſe 9. 
Schmutzer Adolf — Gaſtwirt — II., Lilienbrunngaſſe 18. 
| Herzog Betti — Verſchleiß gebratener Gänſe mit Ausſchluſs der Verab— 
reichung von Speiſen an Sitz⸗ oder Stehgäſte — V., Margarethenſtraße 67 
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Faltis Albert — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XIV., Diefenbachgaſſe 24. 
Frieſinger Leopold — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Martinsſtr. 88. 
Gutherz Jakob — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — II., Dammſtraße 19. 

Maudl Iſaak Samuel (Ignaz) — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß. — XVII., 


Calvarienberggaſſe 61. a | | „ . 
Müller Anna — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XIV., Sechshanſerſtr. 25. 
Petter Emilie — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XVIII., Lacknergaſſe 65. 
Tomaſek Joſef — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — XV., Zinkgaſſe 19. 
Reisz Bernhard — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — II., Wallenſteinplatz 7. 

Schwarzbach Silvia Anna — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — 1. Salzgries 15. 
Pell Thereſia — Verſchleiß gebrannter geiſtiger Getränke in handels⸗ 
üblich geſchloſſenen Flaſchen mit Ausſchluſs jeglichen Ausſchankes — II., Obere 

Donauſtraße 12. e r 
Bittner Jakob — Getreideagent — II., Robertgaſſe 1. 
Maſſinger Anna — Hemden-, Krägen⸗ und Weiß wäſche⸗ üb 

IV., Luiſengaſſe 14. —... 
Semrad Joſef — Herrenkleidermacher — II., Nordweſtbahnſtraße 7. 
Kaſchofskty Emma — Kerzen- und Seifen⸗Verſchleiß — VI., Gumpen— 

dorferſtraße 19. 1 | N 
Zehetner Dominik — Kleinfuhrwerksgewerbe — XIII., Linzerſtraße 263. 
Ros ner Joſefine — Marktvictnalienhandel — V., Franzensgaſſe 4. 
Weingartsberger Katharina — Marktvictualienhaudel — XVIII., 

Thereſiengaſſe 6. . 

Friedrich Joſefa — Milch⸗Verſchleiß — IV., Große Neugaſſe 32. 
Moucka Anna — Milch- und Gebäck-Verſchleiß — II., Hofenedergaſſe 2. 
Weiß Leo — Möbelhandel — II., Innſtraße 9. 

Pennerſtorfer Mathilde — Modewaren-Verſchleiß — I., Weihburggaſſe 23. 
Dawidowska Olga v. — Muſikergewerbe — VIII., Lerchengaffe 22. 
Scholt Anna — Mnſik-Automatenhändler — J., Eliſabethſtraße 22. 
Schober Karoline — Naturblumenhaudel — J., Tiefer Graben 27. 
Klempa Magdalena — Obſt⸗ und Grünwarenfeilbieten von Haus zu 

Haus oder auf der Straße — VIII., Schmidgaſſe 11. | 

Haubner Barba Joſefa — Pfaidlerin — VIII., Tigergaſſe 11. 
Maier Sophie — Pfaidlerei — XVII., Hauptſtraße 48. 
Schuender Marie — Pferdefleiſch⸗ und Pferdefleiſchſelchwaren-Verſchleiß 

— XV., Mariahilfergürtel 21. — 
Schwarzer Eleonore — Pfaidlerei — XVIII., Thereſiengaſſe 9. 
Stießon Anna — Pfaidlerin — VI., Webgaſſe 18. | 
Kalmar Ernſt — Photograph — V., Hundsthurmerſtraße 46. 

Münſter Johann — Schuhmacher — X., Ordengaſſe 3. 
Ornſtein Siegfried — Schlacht- und Stechviehhandel — III., Untere 
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Viadnetgaſſe 1. 
ö et Marie — Sonn- und Regenſchirm⸗Erzeugung — XVII., Wichtel— 
gaſſe Y. 1 * 
Hierhammer Franz — Steindrucker — V., Wienſtraße 45. 
Frais Franz — Victualien-Verſchleiß — X., Simmeringerſtraße 163. 
Herzog Barbara — Victualienhandel — XVII., Ottakringerſtraße 16. 
Schmölz Marianne — Wäſcherei — XIII., Breindlgaſſe 8. 
Poläsek Alexander — Weber — XV., Clementinengaſſe 20. 
Vangoin Thereſia — Wirkwaren⸗Erzeugung — VI., Gumpendorferſtr. 139. 
Weiß Marie — Wohnungsvermietung und Verpflegung der Mieter — 
VIII., Kochgaffe 6. ö | wre 
Homole Karl — Zimmermaler — X., Rothehofgaſſe 15. 
＋ . . 
* 


Gewerbeaumeldungen vom 22. Juli 1896. 
8 Furcht Ignaz — Bank- und Wechslergeſchäft — XIX., Döbling, Haupt⸗ 
ſtraße 74. 7 „ in 
Hammer Leopold — Handel mit Baumaterialien — X., Dampfgaſſe 23. 
ne Joſef — Agentie für Beleuchtungsgegenſtände — XVIII., Staud⸗ 
gaſſe 6. 2 * b | 3 . 
. Wallo Katharina — Verſchleiß von friſchen Blumen, Kränzen und 
Chriſtbäumen — XIV., Stättermayergaſſe 4. 
ans he — Brennmaterialien-Kleinhaudel — X., Dampfg. 23. 
0 Hollowatſch Thereſia — Cravattenmachergewerbe — XIV., Heidmanns⸗ 
gaſſe 6. ö N a | i 
Agular Ignaz — Verſchleiß von Därmen und Gewürzen — IL, Lilien⸗ 
brunngaſſe 6. | 
Irro Johann — Drechslergewerbe — XVI., Liebhardtsgaſſe 59. 
Weidner Joſef — Feinputzer — XIV., Dreihausgaſſe 28. 
Ne 99 Joſef — Eigenthümer der Fiaker⸗Licenz Nr. 532 — XV., März⸗ 
raße 69. Ka: 
Huber Leopold — Verſchleiß von Fleiſch⸗ und Selchwaren — II., Obere 
Donauſtraße 15. | ö 
„Schmidt Johann Nep. — Fleiſchſelchergewerbe — XIII., Linzerſtr. 196. 
Winter Johann — Fleiſchhauergewerbe — XV., Grimmgaſſe 1. 
Butulla Johann — Gaſt⸗ und Schankgewerbe — XIX., Billrothſtr. 3. 
Ludwig Anna Marie — Gaſtwirtsgewerbe — XVI., Reinhartgaſſe 31. 
Menhal Karl — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Schüttelſtraße 39. 
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Jaroslawski Joſefine, Jaroslawski Zeno (Firma Zeno Jaroslawski) — 

Gemiſchtwarenhandel — I., Graben 7. 

Kronſteiner Thereſe — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Reichsapfel- 
aſſe 25. 

Peôenka Johann — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VI., Amerlingſtraße 17. 
Scholz Eliſe — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVIII., Martinsſtraße 64. 
Tegelhofer Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleis — XVI., Mildeplatz 12. 
Wieder Bertha — Gemiſchtwaren-Verſchleiß,. — XV., Schönbrunner⸗ 

ſtraße 16. 

Kopp Marie — Glasſchleifergewerbe — VII., Weſtbahnſtraße 29. 
Seidl Karl — Ein- und Verkauf von Hadern, Knochen und Abfällen — 

II., Bruckhaufen 350. 

Engel Wilhelm — Handelsagentie — I., Wipplingerſtraße 26. 
Glücksmann Jakob, Altſchul Hermine — Herrenkleiderhandel — VI., 

Stumpergaſſe 64. 

Maczek Johann — Herrenkleidermacher — X., Senefeldergaſſe 6. 
Rampir Franz — Herrenkleidermacher — XVI., Breſtelgaſſe 7. 
Jerger Johann Georg — Hornplatten-Erzeugung — XIV., Ullmann— 

ſtraße 37. 

Bambula Franz — Hutmacher — III., Rennweg 53. 
Ullrich Eduard — Verſchleiß von Kerzen, Seifen, Parfümeriewaren — 

XVI., Panikengaſſe 23. 

Hefeter Felin — Erzeugung von Kinderſpielwaren — XVI., Saud- 

leithengaſſe 18. i 
Münz Jakob — Verſchleiß von neuen Kleidern — II., Staudinger— 

gaſſe 8. 

Müller Konrad — Kleiderreinigung ohne Anwendung chemiſcher Mittel — 

I., Schottengaſſe 7. 

Mayer Jakob — Kleinfuhrwerk Licenz-Nr. 876 — XVI., Ottakringer— 

ſtraße 114. 

Walters Suſanna — Verſchleiß von Kurzwaren — VII., Burggaſſe 42. 
Anderſch Johann — Metallſchleifergewerbe — VII., Schottenfeldgafie 63. 
Schleßinger Gabriele — Milch-, Butter- und Gebäck-Verſchleiß — 

I., Salzthorgaſſe 8. 

Wurz Marie — Milch Verſchleiß — VII., Bandgaſſe 43. 
Walters Suſanna — Verſchleiß von Papier, Schreib- und Zeichen— 

requiſiten, Schulheften, Preisliſten ꝛe. — VII., Burggaſſe 42. 

Woods Alfred — Handel mit Pneumatikreifen für Fahrräder — VII., 

Mariahilferſtraße 76. 

Lehner Karoline — Pfaidlerei — III., Steingaſſe 32. 
Stehlik Wilhelmine — Pfaidlergewerbe — IV., Hauptſtraße 18. 
Hazala Roſa — Ausübung des Privilegiums auf einen zerlegbaren 

Drachen in Vogelform — XIII., Cumberlandſtraße 16. 

Löſchenbrand Anton — Reibſand-Verſchleiß im Umherziehen — X., 

Windtenſtraße 4. 

Pum Georg — Handel mit Reibſand und Reibwaſcheln von Haus zu 

Haus — XIV., Nobilegaſſe 6. 

Kratochvil Alois — Schuhmachergewerbe — XVI., Hasnerſtraße 44. 
Ullrich Eduard — Erzeugung von Schuhwichſe, Lederſalbe, Ledercreme 

und Lederlack — XVI., Panikengaſſe 25. 

f Kunz Otto — Seiden-, Schön-, Schwarzfärbergewerbe — VI., Gfrorner— 

gaſſe 1. 

Czernich Rudolf — Selchwaren-Verſchleis — XVI., Kloppſtockgaſſe 5. 
Perthold Anna — Selchwaren-Verſchleiß — VII., Bandgaſſe 3. 
Regentik Bertha Magdalena — Sonn- und Regenſchirmmachergewerbe — 

IV., Hauptſtraße 27. 

f e Victor — Streichinſtrumentenmachergewerbe — IV., Mozart— 

gaſſe 7. 

Walla Heinrich — Strohhandel im Umherziehen — X., Himberger— 
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